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Am Montag, dem 27. Jänner 2020 
kamen 6 Jubelpaare (mit 330 Ehe‐
jahren auf dem „Buckel“), eingela‐
den von der Marktgemeinde, ins 
Hotel Tirolerhof, um gemeinsam 
mit BH Hofrat Dr. Michael Berger 
und Bgm. Paul Sieberer bei Kaffee 
und Kuchen und ein paar Glaserl 
Wein und einer kleinen Jause, zu 
feiern, sich über Derzeitiges und 
Vergangenes zu freuen und zu 
unterhalten. 
 
Bgm. Sieberer überbrachte die 
Glückwünsche der Marktgemeinde 
und überreichte jedem Paar einen 
Geschenkskorb. „Wer 50 Jahre und 
mehr miteinander zusammenlebt, 
muss sich gegenseitig respektie‐
ren, Gespräche führen, Herausfor‐
derungen gemeinsam lösen und 
nicht wegen Kleinigkeiten ausein‐
andergehen. Dafür und für die Er‐
ziehung und Begleitung Eurer Kin‐
der kann ich Euch nur danken, 
denn wenn die Familien stabil sind, 
ist es auch unsere Gesellschaft im 
Land. Danken möchte ich auch für 
Eure Mitarbeit in der Gemeinde 
und darf Euch allen zu Eurem Ehe‐
jubiläum seitens der Marktgemein‐
de herzlich gratulieren!“ 
 
Im Namen des Landes Tirol gratu‐
liert BH Hofrat Dr. Michael Berger 
und überbringt die Grüße von Lan‐
deshauptmann Platter und führte 
u.a. aus: “Es freut mich immer wie‐
der, dass ich das Land in dieser An‐
gelegenheit vertreten darf. Die Art, 

wie bei uns in Tirol diese Jubiläen 
gefeiert werden, gibt es weder im 
In‐ noch im Ausland! Das Jubi‐
läumsgeld, eingeführt 1974 von 
LH Wallnöfer, der meinte: „De 
Leitln sollen sich damit a nette 
Feier in der Familie leisten!“  
Heute können sich ja solche Feiern 
alle leisten, aber die Gesellschaft 
ist jenen Ehepaaren zu Dank ver‐
pflichtet, wenn eine Partnerschaft 
so lange anhält. Natürlich muss 
jeder seinen Beitrag dazu leisten, 
damit das auch funktioniert.“ 
Die Ehrengabe des Landes Tirol 
wurde an folgende Jubilare von BH 
Berger und Bgm. Sieberer gemein‐
sam überreicht: 
 
Diamantene Hochzeiter:   
Wilhelmine, geb. Schiffermüller 
und Christian Berger – Diewald‐
feld (1 Kind). Frau Wilhelmine 
stammt aus Steyr/OÖ und war Ver‐
käuferin in einem Textilhaus, 
Christian war nach beendeter 
Schulpflicht begeisterter Tischler.   
Das zweite Paar, Juliana, geb. 
Steidl und Peter Erharter sen. 
(Zillfeld Peter). Frau Juliane stammt 
aus Kirchberg und arbeitete nach 
der Schule im Gastgewerbe in 
Kirchberg, dann beim Neuwirt und 
beim Fuchswirt in der Kelchsau. 
Ihr Gatte arbeitete in der Land‐
wirtschaft, bei der Darblay`schen 
Forstverwaltung und ab 1972 bis 
zu seinem Ruhestand bei den Kelch‐ 
sauer Hofstattbahnen (2 Kinder). 

Vom dritten Paar, Kriemhild, geb. 
Achrainer und Josef Unterrai‑
ner, das die Diamantene noch im 
Oktober 2019 feiern konnte, ist die 
Frau inzwischen verstorben. Sie 
war Friseuse, Kohlenhändlerin und 
Näherin und später Hausfrau. 
Gatte Josef, noch im letzten Kriegs‐
jahr, wurde der gelernte Schlosser 
eingezogen und auf einem Schiff, 
das Flüchtlinge aus Ostpreußen 
von Sassnitz nach Kopenhagen in 
Sicherheit brachte, eingesetzt. Zu‐
letzt geriet er in Holstein in engl. 
Kriegsgefangenschaft, mit 3 Kame‐
raden flohen sie und kamen ohne 
Anstände zurück in ihre Heimat. Er 
begann nach 1945 bei den ÖBB als 
Waage‐Meister und hatte im Be‐
reich der BB‐Direktion Tirol‐Vor‐
arlberg die Waagen einzustellen 
bzw. zu eichen (1 Tochter). 
 
Goldene Hochzeiter:   
Elisabeth Maria, geb. Werlber‑
ger (aus Kirchberg) und Josef 
Klingler. Elisabeth war als Haus‐
haltsgehilfin tätig und Josef als 
Automechaniker bei der Fa. Kling‐
ler in Kirchberg, später bei der 
Wildbach‐ und Lawinenverbauung 
als Mechaniker. Zudem ist er seit 
50 Jahren aktiver Sportkegler und 
war 41 Jahre Kassier bei der Sektion 
Kegeln in Hopfgarten (2 Kinder). 
Martina, geb. Manzl, besuchte die 
Handelsschule in Innsbruck und 
war buchhalterisch bei der Fa. 
Hauser in Bruckhäusl, bei den Jen‐
bacher Werken und bei der Spedi‐
tion Weiss tätig. Gatte Albert Patka 
(gebürtiger Langkampfener) lern‐
te Elektromechaniker u. Installa‐
teur, begann seine Laufbahn als 
Fahrdienstleiter in Hochfilzen und 
war nach erfolgreich abgelegten 
Dienstprüfungen Bahnhofsvor‐
stand in Westendorf, Wörgl und 
Schwaz (2 Kinder). 
Margaretha, geb. Lanzinger (aus 
Itter), begann nach ihrer Schul‐
pflicht beim Walch‐Bauer und 
dann als Kellnerin beim Fuchswirt. 
Gatte Hubert Steiner betreute 
eine Landwirtschaft mit ca. 14 
GVE, war Holzarbeiter in Deutsch‐
land und 40 Jahre Wegmacher im 
Langen Grund (4 Kinder).  
Text: OSR Ziernhöld Franz;  Foto: ©MGH 

3 Goldene und 3 Diamantene feierten im Hotel Tirolerhof

V.l.n.r.: Juliane Maria und Peter Erharter sen., Wilhelmine und Christian Berger, dazwischen 
Hofrat BH Dr. Michael Berger, Elisabeth Maria und Josef Klingler, Martina und Albert Patka, 
dazwischen Witwer Josef Unterrainer, Margaretha und Hubert Steiner, Bgm. Paul Sieberer.



Im Gemeindeamt Hopfgarten (Bürgerservice) liegen 2 
Monatskarten des Tiroler Verkehrs‐Verbundes (VVT) 
auf, die von allen Hopfgartner Bürgerinnen und Bür‐
gern tageweise gratis ausgeliehen werden können. 
Die Monatskarten gelten für alle öffentlichen Ver‐
kehrsmittel des VVT – d.h. alle Busse und Züge inner‐
halb von Tirol können mit dieser Karte kostenlos be‐
nützt werden. 
 
Die Ausgabe der Karten erfolgt während der Öffnungs‐
zeiten des Bürgerbüros (Montag bis Donnerstag – 
08.00 bis 12.00 Uhr, Donnerstag weiters von 15.00 bis 
19.00 Uhr und Freitag – 08.00 bis 13.00 Uhr).  
 
Die Karten können maximal 14 Tage im Voraus reser‐
viert werden und werden jeweils nur für den benötig‐
ten Tag ausgegeben. Die Rückgabe der Karten hat un‐
verzüglich nach Beendigung der Reise noch am selben 
Tag zu erfolgen (außerhalb der Öffnungszeiten durch 
Einwurf in den Postkasten). 

Voraussetzungen für die Ausgabe: 
l  Hauptwohnsitz in Hopfgarten 
l  Vollendung des 18. Lebensjahres 
l  Inanspruchnahme für dringende Erledigungen  
   (Behördengänge, Arztbesuche, etc.) 
 
Weitere Informationen erhalten Sie im Bürgerservice 
der Marktgemeinde Hopfgarten, Tel. 05335 2205.

Statistik Austria erstellt 
im öffentlichen Auftrag 
hochwertige Statistiken 
und Analysen, die ein 
umfassendes, objektives 
Bild der österreichischen 
Wirtschaft und Gesell‐
schaft zeichnen. Die Er‐
gebnisse von SILC liefern 
für Politik, Wissenschaft 
und Öffentlichkeit grund‐
legende Informationen 
zu den Lebensbedingun‐
gen und Einkommen von 
Haushalten in Österreich. 
Es ist dabei wichtig, dass 
verlässliche und aktuelle 
Informationen über die 
Lebensbedingungen der 
Menschen in Österreich 
zur Verfügung stehen.  
 
Die Erhebung SILC (Sta‐
tistics on Income and Li‐
ving Conditions/Statisti‐
ken über Einkommen 
und Lebensbedingungen) 
wird jährlich durchge‐
führt. Rechtsgrundlage 
der Erhebung ist die na‐
tionale Einkommens‐ und 
Lebensbedingungen‐Sta‐
tistik‐Verordnung des 
Bundesministeriums für 

Arbeit, Soziales, Gesund‐
heit und Konsumenten‐
schutz (ELStV, BGBl. II Nr. 
277/2010 zuletzt geän‐
dert in BGBl. 319/2019) 
sowie eine Verordnung 
des Europäischen Parla‐
ments und des Rates (EG 
Nr. 1177/2003). 
 
Nach einem reinen Zu‐
fallsprinzip werden aus 
dem Zentralen Meldere‐
gister jedes Jahr Haus‑
halte in ganz Öster‑
reich für die Befragung 
ausgewählt. Auch Haus‐
halte Ihrer Gemeinde 
könnten dabei sein! Die 
ausgewählten Haushalte 
werden durch einen An‐
kündigungsbrief infor‐
miert und eine von Sta‐
tistik Austria beauftragte 
Erhebungsperson wird 
von März bis Juli 2020 
mit den Haushalten Kon‐
takt aufnehmen, um ei‐
nen Termin für die Befra‐
gung zu vereinbaren.  
Diese Personen können 
sich entsprechend aus‐
weisen. Jeder ausgewähl‐
te Haushalt wird in vier 

aufeinanderfolgenden 
Jahren befragt, um auch 
Veränderungen in den 
Lebensbedingungen zu 
erfassen. Haushalte, die 
schon einmal für SILC be‐
fragt wurden, können in 
den Folgejahren auch te‐
lefonisch Auskunft geben.  
 
Inhalte der Befragung 
sind u.a. die Wohnsitua‐
tion, die Teilnahme am 
Erwerbsleben, Einkom‐
men sowie Gesundheit 
und Zufriedenheit mit 
bestimmten Lebensbe‐
reichen. Für die Aussage‐
kraft der mit großem 
Aufwand erhobenen Da‐
ten ist es von enormer 
Bedeutung, dass sich alle 
Personen eines Haus‐
halts ab 16 Jahren an der 
Erhebung beteiligen. Als 
Dankeschön erhalten die 
befragten Haushalte ei‐
nen Einkaufsgutschein 
über 15,‑ Euro. 
 
Die Statistik, die aus den 
in der Befragung gewon‐
nenen Daten erstellt 
wird, ist ein repräsentati‐

ves Abbild der Bevölke‐
rung. Eine befragte Per‐
son steht darin für Tau‐
send andere Personen in 
einer ähnlichen Lebens‐
situation. Die persön‐
lichen Angaben unterlie‐
gen der absoluten statis‑
tischen Geheimhaltung 
und dem Datenschutz 
gemäß dem Bundessta‐
tistikgesetz 2000 §§17‐
18. Statistik Austria gar‐
antiert, dass die erhobe‐
nen Daten nur für statis‐
tische Zwecke verwendet 
und persönliche Daten 
an keine andere Stelle 
weitergegeben werden.  
 
Im Voraus herzlichen 
Dank für Ihre Mitarbeit! 
Weitere Informationen 
zu SILC erhalten Sie 
unter: 
Statistik Austria 
Guglgasse 13, 1110 Wien 
Tel.: (01) 71128 8338 
(werktags Mo.‐Fr. 9:00‐
15:00 Uhr) 
erhebungsinfrastruktur 
@statistik.gv.at 
Internet: 
www.statistik.at/silcinfo 

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an

VVT-Ticket für Hopfgartner Gemeindebürger/innen
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Wochenend- und Feiertagsdienste der Ärzte 
M ä r z  2 0 2 0  

122  Feuerwehr      133  Polizei      144  Rettung  
141  Nacht- u. Wochenend-             140  Bergrettung 
          bereitschaftsdienst  (Ärztenotdienst) 

29.02. – 01.03.           Dr. Gerhard Zelger 
                                    6361 Hopfgarten, Meierhofgasse 2
                                    Tel. 05335/2217  
                                    Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr 
07.03. – 08.03.           Dr. Hannes Müller 
                                    6361 Hopfgarten, Brixentaler Str. 21
                                    Tel. 05335/2590  
                                    Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr 
14.03. – 15.03.           Dr. Hans-Peter Kröll 
                                    6363 Westendorf, Dorfstraße 110
                                    Tel. 05334/6727  
                                    Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr 
21.03. – 22.03.           Dr. Peter Brajer 
                                    6363 Westendorf, Sennereiweg 8/BB
                                    Tel. 05334/208 20  
                                    Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr 
28.03.  – 29.03.          Dr. Robert Mair  
                                    6361 Hopfgarten, Brixentaler Straße 4
                                    Tel. 05335/2000  
                                    Notordination: von 12.00 – 14.00 Uhr

Kostenlose Rechtsberatung 
im NOTARIAT DR. STRASSER 

Notar Dr. Franz Strasser, Brixentaler Straße 2b,  
6361 Hopfgarten 

Tel: 05335/3666,  Email: strasser@notar.at 
www.notar‐strasser.at  

Kostenlose Erstberatung 
durch Steuerberater 

 
NUTZEN SIE UNSERE KOMPETENZ 

IN UNSERER KANZLEI 
 

ERHARTER WIRTSCHAFTSTREUHAND 
SteuerberatungsgmbH 
Brixentaler Straße 71 

6361 Hopfgarten, Tel. 05335/2894 
 

Nutzen Sie das Service der kostenlosen  
Erstberatung in allen Steuerfragen.  

Experten geben Ihnen wertvolle Informationen  
wie Sie Ihre Steuerlast reduzieren können.  

Profitieren auch Sie!

Donnerstag, 5. März 2020 
Um tel. Voranmeldung wird gebeten!

Weltweit leiden und ster‐
ben Tiere aufgrund mensch‐ 
licher Ignoranz und Un‐
wissenheit. Dies ist eine 
bekannte Tatsache. Seit 
etwa Mitte 2019 ist es je‐
doch bei uns im Bezirk 
Kitzbühel zu einer anhal‐
tenden Epidemie solcher 
unnötigen Vorfälle ge‐
kommen. 
Die Gründe dafür sind ein‐
fach: Eine starke Vermeh‐
rung von Mäusen hat zu 
dem gehäuften Einsatz 
bequemer und simpler 
Tilgungsmittel geführt.  
Das Gift Alpha‐Chloralose 
scheint dabei ein richtiger 
Verkaufshit zu sein. Leider 
wird das Gift jedoch viel‐
fach unsachgemäß und auf 
illegale Weise ausgebracht 
– anstatt es gemeinsam 
mit Köderboxen zu ver‐
wenden, wird es einfach 
auf das Grundstück ge‐
streut. 
„Dummerweise“ sind so 
die sterbenden Mäuse 
leichte Beute für allerlei 
Fleischfresser, die dann 
nach dem Verzehr eben‐
falls vergiftet werden. Wir 
von der Tierarztpraxis 
Strele haben schon aufge‐
hört, die zahllosen vergif‐
teten Patienten zu zählen, 
die bei uns in Behandlung 
waren. Vor allem Katzen, 
aber auch Hunde sind be‐
troffen und die vielen 
Wildtiere, die sich verste‐
cken und alleine sterben, 
tragen zu einer hohen 
Dunkelziffer bei. 
Unbehandelt ist der Tod 
durch Alpha‐Chloralose 
ein langsamer und grausa‐
mer Prozess: 
Zu Beginn fallen dezente 
Zuckungen mit unkoordi‐
niertem Gehen auf. Später 
krampfen die Tiere un‐
kontrolliert und reagieren 
selbst auf sanfte Reize mit 
heftigen, übersteigerten 
Bewegungen. Gleichzeitig 
verliert der Körper die Fä‐
higkeit, seine Temperatur 
zu regulieren. Sterben al‐
so die Tiere nicht durch 

die immense körperliche 
Belastung infolge der 
Krämpfe, erfrieren sie. 
Dabei ist das Bewusstsein 
gerade am Anfang noch 
nicht beeinträchtigt – 
Panik und unermessliche 
Furcht befeuern das Ge‐
schehen weiter. 
Besonders fassungslos 
macht dabei die Tatsache, 
dass bereits Aufklärungs‐
kampagnen gestartet wur‐ 
den. Nicht nur von uns 
persönlich, sondern auch 
in verschiedenen Druck‐ 
und Internetmedien wird 
vor der Gefahr für Tiere 
und Kinder gewarnt. Gera‐
de in Zeiten, in denen Um‐
welt‐ und Artenschutz in 
aller Munde ist, zahllose 
Projekte existieren, die 
sich für unsere heimische 
Fauna und Flora einsetzen 
und überall Bio‐Fair‐
Trade‐Produkte, Recyclen, 
Nachhaltigkeit usw. be‐
worben werden, frustriert 
diese eiskalte Ignoranz 
den Tieren gegenüber 
umso mehr. 
Wie es scheint, gehen 
diese edlen Vorsätze näm‐
lich nur so weit es die Be‐
quemlichkeit erlaubt. 
Schließlich muss man sich 
bei anderen Bekämp‐
fungsmethoden mit den  
toten Mäuse und Ratten 
abgeben bzw. muss die 
Lebendfallen, Schlagfallen 
und Köderboxen kontrol‐
lieren und neu beködern. 
Streut man hingegen ein‐
fach das Gift aus, verkrie‐
chen sich die Tiere unge‐
sehen und verrotten. Ein‐
fach, billig, wenig Arbeits‐
aufwand, kein Ekelfaktor, 
aber die Kollateralschä‐
den sind immens. 
Es würde sicherlich nicht 
schaden, sich in Rücksicht 
auf unsere Umgebung zu 
üben und nicht immer den 
leichtesten Weg zu wäh‐
len. Sinnloses, haarsträu‐
bendes Leid und viele, 
viele tote Lebewesen könn‐ 
ten verhindert werden. 

Dr. Jutta Strele

Alpha-Chloralose-Vergiftung –  
Die Qual geht weiter
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Wohn‑ u. Pflegeheim Hopfgarten/Itter  
Marktgemeinde Hopfgarten im Brixental und 
Gemeinde Itter  
Talhäuslweg 7 | 6361 Hopfgarten im Brixental  
05335 / 2222‐64  |  0676 831 79 131 
heimleiter@hopfgarten.tirol.gv.at  

 
STELLENAUSSCHREIBUNG   
Unser Haus ist eine familiär geführte Wohn – und 
Pflegeeinrichtung und bietet bis zu 57 Bewohner*innen 
mit Pflege‐ und Betreuungsbedarf ein gemütliches 
Zuhause. Das Wohlbefinden des Pflegepersonals sowie 
der im Haus lebenden Bewohner*innen ist uns ein hohes 
Anliegen.  
 
Zur Verstärkung unseres motivierten und  
einfühlsamen Teams suchen wir ab April 2020:  

Küchenmitarbeiter*in  
(Teilzeitbeschäftigung, mind. 20 Wochenstd.)  
 
Sie bieten uns:  
• Vorkenntnisse erwünscht, idealerweise     
   Berufserfahrung aus der Gastronomie  
• Gepflegtes Auftreten  
• Einsatz, Engagement und Eigeninitiative  
• Teamfähigkeit und Einfühlungsvermögen  
• Flexibilität, Bereitschaft für Sonn‐ und Feiertagsdienst  
• Verantwortungsbewusstsein  
 
Wir bieten Ihnen:  
• Einen sicheren Arbeitsplatz und eine langfristige  
   berufliche Perspektive  
• Geregelte Dienstzeiten, Mitsprache bei der  
   Dienstplangestaltung  
• Rücksicht auf Kinderbetreuungspflichten  
• Regelmäßige Weiterbildungs‐ und 
   Entwicklungsmöglichkeiten  
 
Für Fragen steht Ihnen Heimleiter Christian Glarcher, BA 
unter 0676 / 831 79 131 bzw.  
heimleiter@hopfgarten.tirol.gv.at sehr gerne zur 
Verfügung.  
Dienstrechtlich erfolgt die Anstellung nach den 
Bestimmungen des Gemeinde‐Vertragsbediensteten‐
gesetz 2012 (G‐VBG). Der Mindestlohn beträgt bei einem 
Beschäftigungsausmaß von 50% monatlich brutto               
€ 999,25 entsprechend der anrechenbaren Vordienst‐
zeiten, der fachlichen Qualifikation und der Berufser‐
fahrung ist eine Überzahlung vorgesehen.  
 
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung inkl. Foto, 
Lebenslauf, Motivationsschreiben sowie Ausbildungs‐
nachweisen und potenziellen Arbeitszeugnissen.  
 
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunter‐
lagen bis Freitag, 13. März 2020 an die Heimleitung, 
z.Hd. Christian Glarcher, BA unter  
heimleiter@hopfgarten.tirol.gv.at oder an Wohn‐ und 
Pflegeheim Hopfgarten/Itter, Talhäuslweg 7,  
6361 Hopfgarten im Brixental.  
 
Der Bürgermeister: Paul Sieberer, e.h. 

Wohn‑ u. Pflegeheim Hopfgarten/Itter  
Marktgemeinde Hopfgarten im Brixental und 
Gemeinde Itter  
Talhäuslweg 7 | 6361 Hopfgarten im Brixental  
05335 / 2222‐64  |  0676 831 79 131 
heimleiter@hopfgarten.tirol.gv.at  

 
STELLENAUSSCHREIBUNG   
Unser Haus ist eine familiär geführte Wohn – und 
Pflegeeinrichtung und bietet bis zu 57 Bewohner*innen 
mit Pflege‐ und Betreuungsbedarf ein gemütliches 
Zuhause. Das Wohlbefinden des Pflegepersonals sowie 
der im Haus lebenden Bewohner*innen ist uns ein hohes 
Anliegen.  
 
Zur Verstärkung unseres motivierten und  
einfühlsamen Teams suchen wir ab April 2020:  

Reinigungsmitarbeiter*in  
(Teilzeitbeschäftigung, mind. 20 Wochenstd.)  
 
Sie bieten uns:  
• Einsatz, Engagement und Eigeninitiative  
• Belastbarkeit 
• Teamfähigkeit und Einfühlungsvermögen  
• Flexibilität, Bereitschaft für Wochenenddienst  
• Verantwortungsbewusstsein  
 
Wir bieten Ihnen:  
• Einen sicheren Arbeitsplatz und eine langfristige  
   berufliche Perspektive  
• Geregelte Dienstzeiten, Mitsprache bei der  
   Dienstplangestaltung  
• Rücksicht auf Kinderbetreuungspflichten  
• Regelmäßige Weiterbildungs‐ und 
   Entwicklungsmöglichkeiten  
 
Für Fragen steht Ihnen Heimleiter Christian Glarcher, BA 
unter 0676 / 831 79 131 bzw.  
heimleiter@hopfgarten.tirol.gv.at sehr gerne zur 
Verfügung.  
 
Dienstrechtlich erfolgt die Anstellung nach den 
Bestimmungen des Gemeinde‐Vertragsbediensteten‐
gesetz 2012 (G‐VBG). Der Mindestlohn beträgt bei einem 
Beschäftigungsausmaß von 50% monatlich brutto      
€ 999,25 entsprechend der anrechenbaren Vordienst‐
zeiten, der fachlichen Qualifikation und der Berufser‐
fahrung ist eine Überzahlung vorgesehen.  
 
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung inkl. Foto, 
Lebenslauf, Motivationsschreiben sowie Ausbildungs‐
nachweisen und potenziellen Arbeitszeugnissen.  
 
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunter‐
lagen bis Freitag, 20. März 2020 an die Heimleitung, 
z.Hd. Christian Glarcher, BA unter  
heimleiter@hopfgarten.tirol.gv.at oder an Wohn‐ und 
Pflegeheim Hopfgarten/Itter, Talhäuslweg 7,  
6361 Hopfgarten im Brixental.  
 
Der Bürgermeister: Paul Sieberer, e.h. 
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 HOHESALVE.AT

LASSEN SIE SICH VERWÖHNEN UND  

STARTEN SIE ENTSPANNT IN DEN FRÜHLING

Unsere Kosmetikbehandlungen werden individuell  

auf Sie abgestimmt und bringen Sie zur Balance von 

Körper & Seele. Egal ob Hände, Füße oder Gesicht,  

wir richten uns ganz nach Ihren Wünschen.

 

PEDIKÜRE – SCHÖNE & GEPFLEGTE FÜSSE € 58,- (50 min)

Nach einem entspannenden Fußbad werden die Nägel 

gekürzt, die überschüssige Horn- und Nagelhaut 

entfernt und als krönenden Abschluss bekommen Sie 

noch eine professionelle Fußmassage.

SHORTY HAND- UND FUSSPFLEGE € 69,- (60 min)

Dieses Paket beinhaltet eine professionelle Basis  

Maniküre sowie Pediküre mit Peeling, Bad, Formen  

und Feilen der Nägel, Entfernen überschüssiger Haut 

und Einmassieren der Pflegecreme.

KLEINES NAGELSERVICE € 32,- (25 min)

Die Nägel werden nach Wunsch gekürzt und gefeilt, 

überschüssige Nagelhaut wird entfernt und Pflege-

creme wird einmassiert.

TERMINVEREINBARUNG

T +43 5335 2420 610  
E moveandrelax@hohesalve.at

Entspannt  
    in den Frühling

Wohn‑ u. Pflegeheim Hopfgarten/Itter  
Marktgemeinde Hopfgarten im Brixental und 
Gemeinde Itter  
Talhäuslweg 7 | 6361 Hopfgarten im Brixental  
05335 / 2222‐64  |  0676 831 79 131 
heimleiter@hopfgarten.tirol.gv.at  

 
„Es geht nicht darum, dem Leben mehr Tage zu geben,  
sondern den Tagen mehr Leben“     (Cicely Saunders)  
 
Unser Haus ist eine familiär geführte Wohn– und 
Pflegeeinrichtung und bietet bis zu 57 Bewohner*innen mit 
Pflege‐ und Betreuungsbedarf ein gemütliches Zu‐hause. 
Das Wohlbefinden des Pflegepersonals sowie der im Haus 
lebenden Bewohner*innen ist uns ein hohes Anliegen.  
 
Zur Verstärkung unseres motivierten und  
einfühlsamen Teams suchen wir:  
Dipl. Gesundheits‑ u. Krankenpfleger*in  
Pflegefachassistent*in oder 
Pflegeassistent*in        Voll‑ oder Teilzeit  
 
Sie bieten uns:  
• Abgeschlossene Diplomausbildung oder Ausbildung  
   zum/r Pflegeassistenten/in  
• Eigenverantwortliches, selbstständiges und  
   lösungsorientiertes Arbeiten  
• Teamfähigkeit, Pünktlichkeit und Pflichtbewusstsein  
• Einfühlsamer, freundlicher und offener Umgang mit  
   unseren Bewohnern/innen  
• Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift  
 
Wir bieten Ihnen:  
• Ein angenehmes und familiäres Arbeitsumfeld  
• Ein engagiertes und zielstrebiges Team, welches sich  
   freut mit Ihnen zusammenzuarbeiten  
• Fort‐ und Weiterbildung  
• Ganzheitliche Alltagsgestaltung von pflegerischen,  
   hauswirtschaftlichen u. organisatorischen Tätigkeiten  
• Aktive Mitarbeit an der Neuausrichtung unseres  
   Betreuungskonzeptes (Hausgemeinschaftsmodell) für  
   unser neu erbautes Sozialzentrum  
   (Fertigstellung Ende 2020)  
• Vollzeit‐ /Teilzeitbeschäftigung mit familien‐ 
   freundlicher Dienstplangestaltung  
 
Für Fragen steht Ihnen Heimleiter Christian Glarcher, BA 
unter 0676 / 831 79 131 bzw. 
heimleiter@hopfgarten.tirol.gv.at sehr gerne zur 
Verfügung.  
Dienstrechtlich erfolgt die Anstellung und Entlohnung 
nach den Bestimmungen des Gemeinde‐Vertragsbedien‐
stetengesetzes 2012 in der geltenden Fassung. 
Entsprechend der anrechenbaren Vordienstzeiten, der 
fachlichen Qualifikation und der Berufserfahrung ist eine 
Überzahlung vorgesehen. Wir informieren Sie gerne!  
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung inkl. Foto, 
Lebenslauf, Motivationsschreiben, sowie Ausbildungs‐
nachweisen und potenziellen Arbeitszeugnissen.  
 
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunter‐
lagen Heimleiter Christian Glarcher, BA unter  
heimleiter@hopfgarten.tirol.gv.at oder an Wohn‐ und 
Pflegeheim Hopfgarten/Itter, Talhäuslweg 7,  
6361 Hopfgarten im Brixental.  
 
Der Bürgermeister: Paul Sieberer, e.h. 



„Ich möchte zukünftig 
einen Beruf ausüben der 
Sinn macht“, so eine be‐
geisterte Besucherin. Sie 
hat sich wie viele andere 
der InteressentInnen bei 
den Beratungsständen der 
GuKPS, AMG Tirol und 
des AMS Kufstein infor‐
miert. „Überzeugt haben 
mich die Gespräche auf 
der ‚roten Couch‘ mit den 
SchülerInnen der Ge‐
sundheits‐ und Kranken‐
pflegeschule. Es ist span‐
nend was der Pflegebe‐
ruf alles bietet! Einer 
sinnstiftenden Tätigkeit 
nachzugehen, überzeugt 
besonders.“  
Zeitgleich wurde auch 
ein Stationsbetrieb mit 
Messung der Vitalzei‐
chen und des Blutzu‐
ckers, Vorführung des 
Schockraumes, der Pfle‐
gebetten sowie verschie‐
dener Mobilisationstech‐
niken geboten. Für junge 

Besucher waren Rolli‐
Slalom und Krückenma‐
rathon ein besonderes 
Highlight. Spaß durfte an 
diesem Tag nicht zu kurz 
kommen! 
 
Zukunftsberuf mit 
Jobgarantie 
Die Gesundheits‐ und 
Krankenpflegeschule 
bietet an den Standorten 
Kufstein und in St. Jo‐
hann in Tirol, vier ver‐
schiedene zertifizierte 
Ausbildungsmodelle, von 
Pflegeassistenz bis hin 
zum Bachelor‐Studien‐
gang für Gesundheits‐ 
und Krankenpflege, an. 
Diverse finanzielle Unter‐ 
stützungsangebote, im 
Rahmen einer lehrgangs‐
abhängigen Dauer von 
ein bis drei Jahren, er‐
möglichen auch Querein‐
steigern eine qualifizier‐
te Ausbildung im Ge‐
sundheitswesen.   

Ein großzügiges Paket an 
Sozialleistungen, günsti‐
ge Wohnmöglichkeiten 
und Mittagessen zum 
Schülertarif, wird ange‐
boten.  
 
Top Ausbildung in 
modernsten Räum‑
lichkeiten 
Modernst ausgestattete 
Klassenzimmer sowie ein 
Simulationszentrum fürs 
Praxistraining – an bei‐
den Standorten – bieten 
optimale Voraussetzun‐
gen für die Ausbildung 
im Pflegeberuf. Neben 
dem Unterricht sind es 
vor allem die interessan‐
ten Exkursionen und 
Praxistage, welche die 
SchülerInnen der Ge‐

sundheits‐ und Kranken‐
pflegeschule schätzen. In 
enger Zusammenarbeit 
mit allen Abteilungen der 
Bezirkskrankenhäuser 
und den Langzeitpflege‐
einrichtungen lernen die 
Auszubildenden dabei 
höchste Qualität im Pfle‐
geberuf und tragen so 
auch in Zukunft für die 
ausgezeichnete Gesund‐
heitsversorgung in den 
Bezirken Kufstein und 
Kitzbühel bei. 
 
Jetzt bewerben! 
 
Termine Kufstein: 
Bachelor‑Studiengang 
Gesundheits‐ und  
Krankenpflege 
Vollzeit, Dauer: 3 Jahre, 
Anmeldung bis 10.4.2020  
Ausbildung ab  
28. September 2020 
Pflegefachassistenz 
Vollzeit, Dauer: 2 Jahre, 
Anmeldung bis 30. 4.2020 
Ausbildung ab  
1. Oktober 2020 
 
Termine St. Johann i. T. 
Diplomausbildung 
Vollzeit, Dauer: 3 Jahre, 
Anmeldung bis 30.4.2020 
Ausbildung ab  
1. Oktober 2020
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Beruf mit Sinn! 
 
Beim Infonachmittag der Gesundheits- und Krankenpflegeschule 
am 23. Jänner 2020 in Kufstein ließen sich Interessierte von 
spannenden Impulsvorträgen und Vorführungen rund um das 
Thema Pflege inspirieren.

Danke 
 
für ein stilles Gebet, 
für das tröstende Wort, 
für einen Händedruck, 
für die Zeichen der Liebe & Freundschaft, 
für die Blumen, Kerzen und Geldspenden, 
für die Teilnahme an der Trauerfeier. 
 

Marianne Huber 
geb. Steiner 

† 12.01.2020 (84 Jahre) 
Ein großer Dank an: 
‐  Pfarrer Gerhard Erlmoser und den Ministranten für die schöne Messgestaltung 
‐  Vorbeter Josef Manzl 
‐  dem Team der Trauerhilfe Kitzbühel und den Partenausträgern 
‐  Kirchenchor Hopfgarten im Brixental für die musikalische Gestaltung 
‐  dem Team des Wohn‐ und Pflegenheims Hopfgarten im Brixental 
‐  den Gemeindemitarbeitern 

Die Trauerfamilien 



Veranstaltung:  
1. Praxistag Demenz in 
St. Johann in Tirol  
Wie können Menschen 
mit Demenz im Alltag gut 
begleitet werden?  
Erstmalig findet in St. Jo‐
hann i.T. ein „Praxistag 
Demenz – den Alltag 
meistern“ statt. Betroffe‐
ne, Angehörige und Inte‐
ressierte erhalten Infor‐
mationen zu Demenz, 
können Expert*innen be‐
fragen und haben die 
Möglichkeit, sich zu ver‐
netzen. In Vorträgen, 
Workshops und einer Ge‐
dächtnisstraße werden 
die brennendsten Fragen 
beantwortet und aktuel‐
les Wissen geteilt.  
Die kostenlose Veran‐
staltung findet am 18. 

April 2020 von 10.00 bis 
16.00 Uhr im Medicubus 
am BKH St. Johann statt. 
Interessierte können die 
Veranstaltung auch mit 
ihren betroffenen Ange‐
hörigen besuchen – für 
Betreuung im „Begeg‐
nungscafé“ ist gesorgt. 
 
Vorträge und  
Workshops 
Wie und warum verän‐
dert sich ein Mensch mit 
Demenz und wie können 
Angehörige von Betroffe‐
nen bestmöglich unter‐
stützt werden?  
Im Impulsvortrag infor‐
miert Katja Gasteiger von 
der Servicestelle Demenz, 
wie die Krankheit De‐
menz Menschen verän‐
dert und wie es möglich, 
ist einen achtsamen und 

wertschätzenden Um‐
gang mit Betroffenen zu 
pflegen. – In den Works‐
hops wird das Gefühlska‐
russell der Betreuungs‐
personen angesprochen, 
über rechtliche Vertre‐
tungsformen und die me‐
dikamentöse Therapie 
informiert sowie hilfrei‐
che Tipps für die Beglei‐
tung und Betreuung im 
Alltag zu Hause gegeben.  
 
Gedächtnisstraße  
In der Gedächtnisstraße 
stellen Expert*innen In‐
formationen zu den The‐
men Betreuung und Pfle‐
ge zur Verfügung, geben 
Tipps zur Alltagsgestal‐
tung sowie einen Über‐
blick über finanzielle 
Unterstützungsmöglich‐
keiten.  
Bei der Selbsterfahrungs‐
methode „Hands on De‐
mentia“ erleben Interes‐
sierte, wie sich die Symp‐
tome einer Demenz in ty‐

pischen Alltagssituatio‐
nen anfühlen.  
  
Gemeinsam mit betrof‑
fenen Angehörigen teil‑
nehmen 
Bei der Veranstaltung 
wird eine professionelle 
Betreuung im Begeg‐
nungscafé angeboten ‐ 
ein Rückzugsort für An‐
gehörige und Betroffene. 
Die Betreuungsmöglich‐
keit soll die Teilnahme 
am Praxistag für Angehö‐
rige erleichtern. 
 
Die Anmeldung zum 
Praxistag Demenz, für 
die Betreuung vor Ort 
und die gewünschten 
Workshops ist über das 
BKH St. Johann bis 31.03. 
2020 unter 05352 606 
81 46 oder per E‑Mail: 
praxistagdemenz@ 
khsj.at möglich. 
 
Nähere Informationen: 
www.demenz‐tirol.at
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Mit Demenz leben –  
Infos und Hilfe für Angehörige
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Von den Chronisten 

Durch ein Angebot an die Marktgemeinde von Ing. Walter Grasber-
ger aus St. Veit an der Gölsen im Dezember 2019, eine Schrift des 
Innsbrucker  Staatsarchivdirektors Univ. Professor Dr. Michael Mayr 
anzukaufen (8.Jg. , 1911) möchte ich den dort erwähnten, Fürsterz-
bischöflicher Geistl. Rat Pfarrer Peter Vordermayr in Hopfgarten, 
wieder in Erinnerung rufen.

Der Zeitungsartikel über die Dekorierung von Feuerwehrleuten 
stammt aus dem Tiroler Anzeiger vom 17. März 1909/ANNO, Pfarrer 
Peter Vordermayr hielt die Laudatio.  
Im Bild links ist Pfarrer Vordermayr mit der Auszeichnung Kaiser 
Franz-Josef I, dem Goldenen Verdienstkreuz mit Krone abgebildet, 
die er 1898 erhielt (er setzte sich besonders für den Bau von Denk-
mälern für die Freiheitskämpfer von 1809 ein (Pass Strub, Kirch-
dorf, Oberndorf, Jochberg und Kitzbühel).  
 
Mehr dazu lesen Sie auf der Webseite der Gemeinde/Chronik.

Besonders danken möchte ich den Herren Oberhofer 
Toni und Markus für zahlreiche Bilder und Sterbebild‐
chen, Frau Annaliese Larch für zahlreiche Bilder und 
Schallplatten, Herrn Hansjörg Weißkopf für Bilder, 
alte Urkunden, ein handgeschriebenes Liederbuch ab 
dem Jahre 1866 (es stammt ev. von Sebastian Sam‐
mer) und ein Fremdenbuch aus dem ehem. GH Rose 
ab dem Jahre 1893, Herrn Groder Stefan und Herrn 
Leonhard Manzl für Abschriften von alten Verträgen 
bzw. Verhandlungsprotokollen.  
 
Für die Chronisten:  OSR Franz Ziernhöld 

Bild links: 
Kriegslied. Hervor mein Volk! Das Schwert zur Hand und brich her-
vor in Haufen! Vom heiligen Zorn ums Vaterland mit Feuer lass 
Dich taufen! Der Erbfeind buht Dir Schmach und Spott, das Maß ist 
voll, zur Schlacht mit Gott! Vorwärts!  
 
Ich habe dieses Lied ausgewählt, weil es kurz ist. Es stammt aus 
dem Buch, das im Besitz von Hansjörg Weiskopf ist und der es uns 
zum Digitalisieren geliehen hat. Es sind Texte, u.a. von Liebeslie-
dern, Lieder aus dem Burenkrieg, über Amerika, das Bauernleben  
etc. zu finden.

Die Gemeinde Hopfgarten im Internet: www.hopfgarten.tirol.gv.at 
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Frau Erharter (Balz) vom Glantersberg fährt täglich (vor dem 2. Weltkrieg) mit ihrem 
Einspänner zum GH Wegscheid, das sie gepachtet hatte. Mitterer Michael sen. mit 
hellem Hemd (ehem. Werkmeister im Ziegelwerk Hopfgarten) bekommt etwas zum 
Trinken.  

Kathi Larch, geb Traxler, die kürzlich ihren 80. Ge-
burtstag feierte. Sie und  ihre Mutter Maria Traxler, 
geb. Flatscher, sind hier im Verkaufsraum der ehe-
maligen Bäckerei Traxler in der Schmalzgasse 
(heute Cafe Haferl) zu sehen.   

Martin Mierli - wie sein Zwillingsbruder Josef - ge-
borener Hopfgartner, ein wenig schwerhörig, im Ge-
spräch mit Rietzler Karl. Mierli war Buchdrucker in 
Kramsach und stellte seinen Hopfgartner Kunden 
ihre bestellten Drucksorten persönlich zu.  

Aufgrund einer notwendigen 
Vergrößerung der Räumlich‐
keiten der Schützenkompanie 
im Vereinshaus wurde der Platz 
für die Chronisten, die genau 
nebenan waren, zu klein. 
Um die tolle Arbeit, die unsere 
Hopfgartner Chronisten, unter 
der Leitung von Herrn OSR 
Ziernhöld Franz, leisten, weiter‐ 
hin unterstützen zu können, 
war es der Gemeinde ein Anlie‐
gen, ihnen eine neue Lokalität 
zu organisieren. 
Dies konnte im Kellergeschoss 
des Schulgebäudes der Mittel‐
schule realisiert werden. Der 
ursprüngliche Filmraum wurde 
auf Grund der technischen Ent‐
wicklung und Ausstattung der 
Schulklassen nicht mehr ver‐
wendet. Dieser steht nunmehr 
zukünftig dem Chronistenteam 
zur Verfügung. Beim letzten 
Treffen in der Salvena lieferte 

Herr Mair Daniel interessante 
Einblicke zur Geschichte der 
Kelchsau. Einen besonderen 
Schwerpunkt bilden die Zeit‐
zeugengespräche, die OSR Ziern‐ 
höld vorbereitet und zusam‐
men mit Herrn Dreml für die 
nächsten Generationen doku‐
mentiert.  
Beim jährlichen Treffen Mitte 
Februar 2020 konnte ich mich 
für diese so wertvolle Arbeit 
namens der Gemeinde bedan‐
ken. Die Bilder im Hopfgartner 
Blattl, aber auch auf der Home‐
page, erzeugen bei vielen Men‐
schen nicht nur starke Erinne‐
rungen, sondern sind auch oft 
ein interessantes Gesprächs‐
thema. 
Namens der Marktgemeinde 
darf ich mich nochmals für die 
äußerst wertvolle Arbeit bei 
euch allen herzlich bedanken. 

Sieberer Paul, Bgm.

Pinzgauer Nachzuchtschau bei Bauer Höck vulgo 
Trampi am Salvenberg. Bild von Marianne Bichler 
vulgo Höger Marianne. Unten ganz links der Hopf-
gartner Sprung- und spätere Besamungsstier 
„Buschmann“, mit allen seinen Nachkommen. Das 
Bild erkannte Ing. Ernst. Huber sen. und es dürfte 
aus den 60er Jahren sein.

Großer Dank dem Chronisten - Team 
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Am 24. Jänner fand die 
alljährliche Jahreshaupt‐
versammlung des Män‐
nerchors Niederau statt. 
Bei dieser wurde auch 
die Neuwahl des Vor‐
stands ausgeführt. Die 
Position des Obmannes 
und der des Chorleiters 
mussten neu besetzt wer‐ 
den. Der ehemalige Ob‐
mann, Koch Heinz und 
unser Chorleiter Klingler 
Gerhard, konnten die 
Funktionen aus persön‐
lichen Gründen nicht 
mehr weiterführen. Die 
Mitglieder des Männer‐
chores möchten sich für 
die vielen Stunden, die 
beide für den Chor auf‐
gewendet haben, herz‐

lich bedanken. Als Zei‐
chen des Dankes wurde 
ihnen ein Geschenk von 
unseren beiden Marke‐
denterinnen überreicht. 
Bei der Wahl, von Wolf‐
gang Haas geleitet, wur‐
de der neue Vorstand 
einstimmig gewählt. 
Zum neuem Obann wur‐
de Mathias Gwiggner 
und als Stellvertreter Pe‑
ter Magreiter sowie als 
neuer Chorleiter Rein‑
hold Haas und dessen 
Stellvertreter Rupert Wie‑ 
ser gewählt. 
Die Sänger wünschen 
zum Start alles Gute und 
freuen sich schon auf die 
musikalische Zusammen‐ 
arbeit. 

Dass unser Krippenlokal 
schon sehr intensiv in 
Verwendung steht (Krip‐
penbau‐, Schnitz‐ und 
Malkurse), darüber ha‐
ben wir bereits hinläng‐
lich berichtet. Daher möch‐ 
ten wir diesmal die Gele‐
genheit nützen, uns ein‐
mal ausführlich für alle 
Möglichkeiten zu be‐
danken, die dazu beige‐
tragen haben, dass wir 
heute so weit sind! 
Wir selber haben beim 
Ausbau durch die Mithil‐
fe fleißiger Hände ca. 600 
Arbeitsstunden leisten 
können. Super – danke, 
danke!! Maschinen er‐

hielten wir teils ge‐
schenkt, teils mussten 
wir selbst dafür in die 
eigene Kassa greifen. Alle 
notwendigen Materialien 
konnten wir entweder 
recht günstig einkaufen 
oder erhielten einiges 
auch kostenlos.  
Eine großzügige finan‐
zielle Unterstützung durf‐ 
ten wir durch die Markt‐
gemeinde Hopfgarten 
selbst erfahren, der 
Tiroler Krippenverband 
hat ebenfalls seinen Obo‐
lus beigetragen, sodass 
wir sicher sein können, 
bald wieder schuldenfrei 
zu sein.  
Jedenfalls nochmals an 
alle vielen, vielen Dank 
für jede noch so kleine 
Hilfe und Unterstützun‐
gen und versichern gle‐
ichzeitig, dass diese In‐
vestitionen sehr gut an‐
gelegt sind! 

Herzlich  
Krippenverein Hopfgarten 

Koch Heinz, Obmann Gwiggner Mathias, Chorleiter Haas Reinhard, 
Klingler Gerhard.                                                    Bild: Männerchor Niederau

Führungswechsel beim 

Ein herzliches  
„Vergelt`s Gott“

Gratulation zum 90. Geburtstag 

Im Namen der ganzen Senioren‐Ortsgruppe 
Kelchsau gratulierte der Obmann mit einem 
kleinen Geschenk unserem Mitglied Marianne 
Kirchmair zum 90sten Geburtstag im Sozial‐
heim in Westendorf und wünschte ihr weiter‐
hin bei bester Gesundheit eine schöne Zeit mit 
viel Humor und  Lebensfreude. 

Termin vormerken:  
SPORTLEREHRUNG 

Freitag, 27. März 2020, 19:00 Uhr, Salvena 



Franz Neuschmid ist 63 
Jahre alt, seit 45 Jahren 
bei der MK Hopfgarten 
und spielt Posaune. 
 
Wie bist du zur Musik‑
kapelle gekommen? 
Durch meinen Freund 
Walter Möllinger. Er sag‐
te damals zu mir: „Wir 
brauchen ein Hobby!“ 

Und dann haben wir bei 
Alfons Gastl gelernt wie 
man Posaune spielt. 
 
Was bedeutet für dich 
Gemeinschaft?  
Das Soziale, dass man 
mit Alt und Jung am 
Tisch sitzen kann. Und 
wenn man ein Problem 
hat, kann man einfach 
darüber reden und es 
wird nichts weiterer‐
zählt. 
 
Warum spielst du 
Posaune?  
Die haben sie uns damals 
einfach in die Hand ge‐
drückt.  
 
Was ist dir bei der MK 
Hopfgarten am wich‑
tigsten?  
Die Kameradschaft. Und 
ich freue mich immer auf 
die Platzkonzerte im 
Sommer und das an‐
schließende gemütliche 
Beisammensein.
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Erfolge der Hopfgartner Schiläufer 

Auch bei der am 27. und 28. Jänner 2020 in 
Gosau/Oberösterreich stattgefundenen Bundes‑
meisterschaft des österreichischen Pensionisten‑
verbandes im Schifahren, waren die Teilnehmer aus 
Hopfgarten im Brixental  wieder sehr erfolgreich.  
Johann RIEDMANN wurde in der Klasse Herren 4  
dritter, Elisabeth RIEDMANN wurde in  der Klasse 
Damen 4 zweite und Anneliese KOGLER wurde in der 
Klasse  Damen 3  zweite. 
                                                                                                             
 Foto und Text:  Schriftführer Sepp Haselsberger

…so einzigartig und individuell wie Sie selbst!

Wohn(t)räume & designstarke Küchen

Die Musikkapelle Hopfgarten  
stellt sich vor Bei der am 17. Jänner 2020  in Achenkirch/Christlum 

stattgefundenen Landesmeisterschaft des Tiroler 
Pensionistenverbandes im Schifahren, waren die 
Teilnehmer aus Hopfgarten im Brixental  wieder sehr 
erfolgreich und stellten auch die stärkste Mannschaft. 
 
Johann RIEDMANN wurde Sieger in der Herren 4,       
Hubert SCHIPFLINGER wurde  2.plazierter   der Klasse 
Herren 2 und Elisabeth RIEDMANN wurde Siegerin  
der Klasse  Damen 4 und Tagessiegerin. 
Anneliese KOGLER wurde Siegerin der Klasse Damen 3. 
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Sichtlich mit Stolz eröff‐
nete der Kommandant 
Hannes Sandbichler die 
150. Jahreshauptver‐
sammlung seiner Wehr.  
 
84 Feuerwehrkameraden 
nahmen an der Ver‐
sammlung teil. Auch zahl‐ 
reiche Ehrengäste konn‐
te der Kommandant zu 
dieser Jubiläumssitzung 
begrüßen: neben Pfarrer 
Dekan Sebastian Kitz‐
bichler, Bürgermeister 
Paul Sieberer und den 
beiden Vizebürgermeis‐
tern Ing. Michael Wurz‐
rainer und Mag. Josef 
Ehrlenbach war der Lan‐
desfeuerwehrkomman‐
dant LBD Ing. Peter 
Hölzl, beinahe der ge‐
samte Bezirksausschuss 
angeführt von Bezirks‐
feuerwehrkommandant 
OBR Karl Meusburger, 
Bezirksfeuerwehrin‐
spektor OBR Bernhard 
Geisler, Wimpelpatin 
Greti Ager, Vertreter der 
Nachbarfeuerwehren 
und der anderen Einsat‐
zorganisationen sowie 
zahlreiche Feuerwehr‐
funktionäre a. D. und ei‐
nige Wegbegleiter der 
Feuerwehr Hopfgarten 
anwesend. 
 
Den Auftakt bildete das 
Gedenken an die Ver‐
storbenen. Dann folgten 
in gewohnter Weise der 
Bericht des Kassiers und 
der Kassaprüfer.  
 
Der Gerätewart infor‐
mierte über Neuanschaf‐
fungen im abgelaufenen 
Jahr und der Jugendbe‐
treuer berichtete über 
die zahlreichen Aktivitä‐
ten der Feuerwehrju‐
gend. Im Bericht des 
Kommandanten blickte 
Hannes Sandbichler auf 
ein arbeitsreiches Jahr 
2019 zurück.  

150. Jahreshauptversammlung FF Hopfgarten

Angelobungen und Beförderungen

Eröffnung der 150. Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Hopfgarten
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Die Feuerwehr zählte 
zum Jahresende 107 Mit‐
glieder (10 Jugend, 79 
Aktive und 18 Reserve).  
 
Im Dezember wurde das 
alte Kommandofahrzeug 
gegen einen neuen Mer‐
cedes Vito ausgetauscht. 
Die Fahrzeugweihe fin‐
det dann im Mai statt.  
 
Es wurden zahlreiche 
Übungen, Gemeinschafts‐ 
übungen und Schulungen 
abgehalten. Ein Trupp 
hat das Atemschutz‐Leis‐
tungsabzeichen in Bron‐
ze abgelegt. Weiters hat 
eine Gruppe erfolgreich 
die Technische Leistungs‐ 
prüfung in Bronze absol‐
viert. Insgesamt haben 
34 Kameraden einen 
Lehrgang bzw. Work‐
shop an der Feuerwehr‐
schule besucht. Die FF 
Hopfgarten hatte insge‐
samt 70 Einsätze mit 
einer Mannstärke von 
1.007, einer Einsatzdau‐
er von 1.442 Stunden 
sowie 847 gefahrenen 
Einsatzkilometern zu be‐
wältigen (8 Brandeinsät‐
ze, 49 techn. Einsätze, 1 
Brandsicherheitswache 
und 12 Fehlausrückun‐
gen). 
 
Den Höhepunkt des 
Abends bildete mit Lukas 
Bucher, Jonas Egger, Le‐
onhard und Roman Er‐
harter und Otis Sojer die 
Angelobung von fünf jun‐
gen Kameraden. Im An‐
schluss daran wurden 
Daniel Achrainer, Florian 
Antretter, Josef Hölzl und 

Florian Paratscher zum 
Oberfeuerwehrmann, 
Lukas Fenz zum Haupt‐
feuerwehrmann, Domi‐
nik Astner und Matthias 
Sulzenbacher zum Ober‐
löschmeister sowie Peter 
Treichl zum Hauptlösch‐
meister befördert. 
Geehrt wurden Michael 
Egger, Gerhard Hofer, 
Simon Manzl und Chris‐
toph Unterberger für 
25jährige Mitgliedschaft 
und Klaus Pockenauer 
für 50 Jahre. Die Kamera‐
den Alois Leithner sen. 
und Johann Traxler wur‐
den für unglaubliche 70 
Jahre Treue zur Feuer‐
wehr ausgezeichnet. 
 
Der Chronist Basilius 
Oberhauser blickte an‐
schließend auf 150 be‐
wegte Jahre der Feuer‐
wehr Hopfgarten zurück.  
 
Der Landesfeuerwehr‐
kommandant informier‐
te die Anwesenden in 
seiner Ansprache über 
einige Neuigkeiten von 
Seiten des Landesver‐
bandes und der Bürger‐
meister hob die Wichtig‐
keit der Feuerwehr für 
die Bevölkerung hervor 
und dankte dem Kom‐
mandanten für die gute 
Zusammenarbeit.  
 
Zum Schluss gab es noch 
eine schöne Überra‐
schung für den Komman‐
danten: der Obermaschi‐
nist Peter Treichl über‐
reichte ihm das FW Kenn‐ 
zeichen für das neue 
Kommandofahrzeug. 

Ansprache des Landesfeuerwehrkommandanten

Ehrungen für 25 Jahre

Ehrungen für 50 bzw. 70 Jahre

FW Kennzeichen für Kommandofahrzeug Rückblick auf 150 Jahre Feuerwehr Hopfgarten
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Vereins‑, Betriebs‑ u. Familienrodeln 
am Samstag, den 7. März 2020 

 
Start:                                   13.30 Uhr Rennstrecke CDR, SCHNEEFAHRBAHN!        
Startberechtigt:         alle HopfgartnerInnen sowie Auswärtige, die in Hopfgarten beschäftigt sind.  
Modus:                            3 Pers. eine Staffel: Vereins‐, Betriebs‐ und Familienstaffeln 
                                            Kinderstaffeln: Gesamtalter aller drei max. 30 Jahre 
                                            Schülerstaffeln: Gesamtalter aller drei max. 42 Jahre 
Zeitgutschrift:            Damen, Hausrodeln und Teilnehmer über 70 Jahre 10%  
                                            Teilnehmer zwischen 60 und 70 Jahre 5% 
 

                                  Kinder/Schülerstaffeln KEIN Nenngeld (bitte Jahrgang angeben) 
                                  Wir kümmern uns um Sponsoren für Euch! 
 
Nenngeld:                        pro Staffel € 30,— bei Abholung der Startnummern am Start 
Nennung:                         bis Fr. 06.03.20, 14 Uhr 
                                            cdr‐hopfgarten@gmx.at oder 0699/ 17124475 (ab 17 Uhr) 
Siegerehrung:           um 19.30 Uhr in der Salvena 
 
Bei der Preisverteilung werden zusätzlich tolle Sachpreise verlost. 
Hauptpreis: eine GALLZEINER Rodel 

 
 
Auf zahlreiche Teilnahme freut sich der Club Der Rodler Hopfgarten!  
www.cdr‑hopfgarten.at                      Der Veranstalter haftet für keine Unfälle jeglicher Art. Rodeln auf eigene Gefahr! 

J E T Z T  M I T  B I S  Z U 
€  3 . 5 0 0 , –  B O N U S *

DER MAZDA 3
G E S C H A F F E N  U M  Z U  B E R Ü H R E N

*  Aktion gültig bei Kauf eines Mazda3 vom 01. 01. bis 31. 03. 2020 und Zulassung bis 30. 06. 2020. Händlernachlass, Eintauschbonus, Leasingbonus und Versicherungsbonus bereits berücksichtigt, exkl. 
Metallic. Mazda Plus Finance Leasing (Leasfinanz) für Mazda3 G122 Comfort, Anschaffungswert € 20.490,–, monatliche Rate: € 86,–, Laufzeit: 48 Monate, Fahrleistung: 10.000 km/Jahr, Eigenleistung:  
€ 6.147,–, Restwert: € 12.265,–, Angebot freibleibend. Ist der Leasingnehmer Verbraucher, trifft ihn kein Restwertrisiko und er ist auch nicht zum Ankauf verpflichtet. Exkl. einmaliger Vertrags- und 
Bearbeitungsgebühr. Maximaler Bonus bzw. monatliche Rate nur gültig bei Abschluss eines Versicherungs-Vorteilssets (Kfz-, Haftpflicht-, Vollkasko-, Insassenunfall-Versicherung) über die Mazda Plus 
Versicherung (GARANTA Versicherungs-AG Österreich). Mindestvertragsdauer: 36 Monate. Angebot gültig bis 31. 03. 2020. Keine Barablöse möglich. Eintauschbonus nur gültig bei Kauf eines Neuwagens 
und Eintausch Ihres Gebrauchtwagens. Die Aktion ist nicht mit anderen Aktionen kombinierbar und gilt nur für Privatkunden. Verbrauchswerte lt. WLTP: 5,0 – 6,9 l/100 km, CO2-Emissionen: 131 –157 g/km. 
Symbolfoto.



Eine Komödie 
von Günther Philp

Mittwoch, 8. April - 20 Uhr
Sonntag, 12. April - 20 Uhr
Montag, 13. April - 17 Uhr
Samstag, 18. April - 20 Uhr

Samstag, 14. März - 20 Uhr
Sonntag, 22. März - 17 Uhr
Sonntag, 29. März - 17 Uhr

Freitag, 3. April - 20 Uhr

Aufführungen im Turnsaal der Volksschule Itter
Platzreservierung unter Tel. 0664/973 42 09

Eintritt: 8 Euro p.P.

like us on         dorfbühne itter

eine Komödie von
Waltraud Götz

ITTERER THEATER 2020
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Wissenschaft der Spiritualität 
 

Einladung zum nächsten  
Einsteigerkurs für  

Meditation auf 
das innere Licht 

 
In jedem Menschen liegt eine spirituelle Energie, die 
das Potential hat zu heilen. Meditation ist der Weg, 
diese verborgene Kraft zu erschließen. Die Gesundheit 
von Körper, Geist, Herz und Seele verbessert sich.  
(Zitat aus dem Buch: Meditation‐ Medizin für die Seele 
von Rajinder Singh) 
Wenn du dich für Meditation interessierst, melde dich 
unter folgender Nummer oder nachstehender E‐ Mail 
Adresse und probiere es einfach mal aus. 

Ab 10. März 2020 
jeweils am Dienstag um 19 Uhr  

im Altenheim Hopfgarten, Talhäuslweg 7  
Geplante Dauer: 8 Abende  

Anmeldung und Info: 
Anna Manzl, Tel. 0677/611 33787 

E‐ Mail: hopfgarten@sos.org  
Die Teilnahme ist kostenfrei! 

Obst- und Gartenbauverein 
Hopfgarten 

 

Einladung zum 
Obstbaumschnittkurs  

am Samstag, dem 14. März 2020          

Beginn: 9°° Uhr 

Bei Stöckl Alfred (Kinkhäusl) 

Kelchsauerstr. 11 in Hopfgarten. 

Alle Besitzer von Obstbäumen sind zu dieser 

Veranstaltung herzlich eingeladen. 

Bei extrem schlechtem Wetter wird die 

Veranstaltung um eine Woche verschoben!
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Die Vorbereitungen für das 
Theaterprojekt in Glashütt 
laufen seit mehr als einem 
Jahr, seit wenigen Wochen 
wird nun auch geprobt.  
Hier kommt ein neuer 
Name ins Spiel: Der Volks‐
bühne Hopfgarten ist es 
gemeinsam mit dem Autor 
und der Gemeinde Hopf‐
garten gelungen, den be‐
kannten Tiroler Regisseur 
Markus Plattner für dieses 
Projekt zu gewinnen.  
Plattner ist seit Jahrzehn‐
ten wichtiger Teil der Ti‐
roler Theaterszene und 
konnte 2019 mit seiner In‐
szenierung der Passions‐
spiele Erl und dem Frei‐
lichttheater „Silberberg“ 
in Schwaz gleich zwei 
große Erfolge feiern.  Jetzt 

befasst er sich in Hopfgar‐
ten mit einer neuen Spiel‐
stätte, einem historischen 
spannenden Ort und der 
Sehnsucht, dieser Ruine 
im Spiel neues Leben ein‐
zuhauchen. 
„Mich hat das Stück beim 
Lesen schon überzeugt, 
aber wie ich dann das 
erste Mal in dieser Ruine 
gestanden bin, war ich 
vollkommen überzeugt, 
dass hier ein Zauber 
herrscht, der einen sofort 
in seinen Bann zieht“, 
meint Markus Plattner. 
„Zudem ist die ganze Ge‐
meinde diesem Projekt 
sehr positiv gestimmt und 
freut sich auf dieses Pro‐
jekt. Auch wenn ich mir 
dieses Jahr vorgenommen 
habe, mit Inszenierungen 
etwas kürzer zu treten, 
habe ich sehr schnell ja ge‐
sagt. Ich habe mir selbst 
gesagt: Markus, wenn du 
da nicht dabei bist, dann 
versäumst du etwas.“ 
Als Initiator dieses Thea‐
terprojekts ist die Gemein‐
de Hopfgarten stolz über 
das Interesse, das diese 
Uraufführung jetzt schon 
mit sich bringt.  

„Es ist schön mitzuerle‐
ben, wie dieses Projekt 
täglich wächst“, meint Kul‐
turreferent Josef Ehrlen‐
bach. „Mit Markus Plattner 
haben wir jenen Profi ge‐
funden, der viele wichtige 
Inputs gibt und mit der 
Volksbühne ausgezeichnet 
zusammenarbeitet.“ 
 
Zuschauer‑Infos  
in Kürze 
 
Spieltermine:  13. Juni 
2020; 19. Juni; 20 Juni; 25. 
Juni; 26. Juni; 27. Juni; 2. 
Juli; 3. Juli; 4. Juli; 5. Juli  
Beginn: jeweils um  
20.30 Uhr; Besucherein‐
lass ab 19.30 Uhr.  
Kartenpreise: 22 Euro 
pro Person; freie Platz‐

wahl; Für Menschen mit 
Behinderung ist eine Be‐
gleitperson kostenlos.  
Kartenverkauf: Ab 29. 
Februar online unter 
www.volksbuehne‐hopf 
garten.at oder direkt bei 
der Sparkasse Hopfgarten.  
Gutscheine: Gutscheine 
können seit Anfang Febru‐
ar beim Bürgerservice der 
Marktgemeinde Hopfgar‐
ten eingelöst werden.  
Parkplätze: Direkt im 
Ortsteil Glashütt in der 
Nähe der Ruine (Fußweg 
zum Spielort ca. 200 m). 

 
Weitere Informationen 
unter:  
www.volksbuehne‐ 
hopfgarten.at/glashuett   

w w w.stadler-schuhe.at

Öffnungszeiten Wörgl:
MO - FR: 07.15 – 18.00 Uhr  
SA: 10.00 – 13.00 Uhr

Stadler KG Schuhfabrik

  
K r e i s v e r k e h r  O s t

M A R K E N I M S H O P

Windau Mid Walk alle Farben € 99,90
statt:

€209.95

Große Auswahl an 

Abverkaufsmodellen 

bis zu -70%

Perfekt für die Übergangszeit!

Tiroler Schuhmanufaktur

1930 1930 –– 2020 2020

90 Jahre90 Jahre

statt:

€ 174,90

Aschau  alle Farben

        € 89,90

Regisseur Markus Plattner 
inszeniert Uraufführung in Hopfgarten
Die Uraufführung eines Stücks Ortsgeschichte, ein 
neuer Theaterort für Hopfgarten und ‑ einer der be‑
kanntesten Tiroler Regisseure führt im Juni Regie 
bei „Glashütt. Die Sehnsucht des Sandkorns“. Der 
Kartenverkauf beginnt in diesen Tagen. 

Die Organisatoren des Theaterprojekts Glashütt  
(v. l.): Kulturreferent Josef Ehrlenbach, Volksbühne-Obmann Josef 
Achrainer, Autor Ernst Spreng, Regisseur Markus Plattner und 
Bürgermeister Paul Sieberer.                                             Foto: Spreng

Markus Plattner zählt zu den be-
kanntesten Tiroler Regisseuren 
und freut sich auf die Arbeit in 
Hopfgarten.                   Foto: Plattner



Wir präsentieren die neuen Modelle von 
Hyundai und  CITROËN und freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Jetzt inkl. 4 Stück
Winterkompletträder
GRATIS! º

bei Leasing schon ab 

€ 99,–/Monat
*

Jetzt als Level 2 ab € 13.490,–

Wahre Größe und innere Werte.

Jetzt ab € 27.990,–

Der neue Hyundai KONA Hybrid.

Ein SUV, der nachhaltig begeistert! 

Jetzt mit
Stets verbunden & alle Infos zur 
Hand – sogar aus der Ferne!

®

IONIQ Hybrid
Jetzt ab € 27.990,–

IONIQ Plug-In
Jetzt ab € 31.590,–

IONIQ Elektro
Jetzt ab € 35.690,–

1 Auto, 3 Antriebsformen.

Der IONIQ ist neu! Mit frischem Design, intelligenter Sicherheit und neuester Bluelink® Technologie – 
umweltfreundliche Mobilität für jedermann – inkl. 8 Jahre Garantie / 200.000 Kilometer.°

Jetzt mit
Stets verbunden & alle Infos zur 
Hand – sogar aus der Ferne!

®

Martin Niedermoser, Sonnwiesenweg 14, 6361 Hopfgarten  
Telefon: +43 (0)5335 2423, www.auto-niedermoser.at

jeweils von 9.00 bis 17.00 Uhr

MOBILITÄT NEU DENKEN

JETZT PROBEFARHEN!

Testen Sie die verschiedenen Antriebsarten

ELEKTRO  |  HYBRID  |  HYBRID PLUG-IN  |  BENZIN  |  DIESEL

DER NEUE HYUNDAI i10.

Erwarten Sie Großartiges.

16. bis 21. März

FRÜHLINGSTAGE
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Wieder zu Hause! 
 
Am 20. Jänner war meine 
Rückreise von Pune nach Ös‑
terreich. Mein Visum war zu 
Ende, mein Geld, (meine 
Spendengelder) waren fertig 
und ich war auch am Ende 
mit meiner Kraft. Die letzte 
Zeit vor meiner Abreise ist 
fast immer mit viel Stress 
verbunden, um alles einiger 
Maßen geordnet zu hinter‑
lassen, das trifft zu wenn ich 
nach Indien fliege, oder von 
dort zurück. 
Insgesamt habe ich das Ge‑
fühl, dass es ein sehr erfolg‑
reicher Einsatz war und ich 
möchte kurz darüber berich‑
ten. 
 
Am Samstag, den 26. Okt‑
ober bin ich nach Pune ge‑
kommen. Nach einem Ruhe‑
tag haben wir gleich am 
Montag mit dem Superior  
vom St. Joseph Technical    
Institute ,,Father Joseph  
D’Souza“ und dem ,,Prinzi‑
pal Parag“ und mir, mit der 
Planung der Werkstatt, das 
heißt, für die Fenster, den 
elektrischen Strom und das 
Ausmalen begonnen und die 
Arbeiten in die Wege gelei‑
tet. Die Werkstatt ist groß 
und hat ein Ausmaß von 
10m auf 17m, also 170m2.  
Es braucht dann immer eini‑
ge Zeit bis alles organisiert 
ist und die Arbeitsgänge 
ordnungsgemäß ablaufen 
können. 
 
Der nächste Schritt für mich 
war, mit der Kompostierung 
bei den Missionsärztlichen 
Schwestern von ,,Anna 
Dengl“, einer Tirolerin aus 
dem Lechtal (MMS Medical 
Mission Sisters) am Bibwe‑
wadi zu beginnen. Dafür 
brauchten wir eine Häcksel‑
maschine um die vielen or‑
ganischen Materialen und 
das lange Gras zu häckseln. 
So fuhr ich am 31. Oktober 
nach Sangamner, ca. 130 km 
von Pune entfernt, um am     
1. November am Grab von 
Pater Staffner zu sein und 
bei dieser Gelegenheit in 
Sangamner auch eine Häck‑
selmaschine zu kaufen. Ich 
bin es schon gewöhnt, dass  

fast immer alles länger 
braucht, bis es seine Ord‑
nung hat, so sind aus 2 
Tagen Lieferzeit  2 ½ Wo‑
chen geworden und dazwi‑
schen gibt es meistens viele 
Telefonate. 
 
Wo ich mit Father Bhause‑
heb SJ im St. Joseph Institut 
2007 das erste Mal in Indien 
die Kompostierung gestartet 
habe, wurde damals zum 
Kompostierplatz auch ein 
netter Volyeballplatz herge‑
richtet. Das alles ist jetzt in 
den letzten paar Jahren sehr 
verwildert und versaut und 
wurde komplett mit Müll 
überhäuft. Beim Anblick die‑
ser Unordnung tat mir das 
Herz weh und ich konnte 
nicht anders als damit zu be‑
ginnen, diesen schrecklichen 
Durcheinandern wieder in 
Ordnung zu bringen. 
Da habe ich mir aber ein 
wenig zu viel vorgenommen. 
Schon bei meinem vorherge‑
henden Aufenthalt vom 
09.01.2019 bis 19.03.2019 
habe ich neben anderen Ar‑
beiten wochenlang daran 
gearbeitet, den Platz zu ord‑
nen und die Kompostierung 
wieder in Gang zu bringen. 
Es war mir damals nicht 
möglich diese Arbeiten ab‑
zuschließen. 
 
So war es mir nach meiner 
Rückkehr von Sangamner 
wichtig, wieder sofort diese 
Arbeiten weiterzuführen. Mit 
einem Bagger und 2 Lkw 
haben wir einen Tag gear‑
beitet um das gröbste vom 
Müll wegzuliefern. Weil es ja 
nicht gerade auf Accord 
geht, habe ich dann viele 
Tage zwei, drei und manch‑
mal auch vier Arbeiter von 
draußen gebraucht um Stei‑
ne wegzuräumen, Erde zu 
sieben und zu planieren. 
 
In der Trockenzeit ab Mitte 
September bis Mitte Juni wo 
nur in einem Ausnahmezu‑
stand vielleicht einmal Re‑
gen fällt, haben die Bäume 
lange Durststrecken zu über‑ 
winden. Mit einer neuen Me‑
thode haben wir trockenes 
Laub, Häckselmaterial und 
Erde gemischt und einen 

1/2m hoch zwischen den 
Bäumen aufgetragen und 
darüber Erde und Grassa‑
men. Das wirkt wie ein 
Schwamm, in der Regenzeit 
füllt es sich mit Wasser, das 
in der Trockenzeit langsam 
an die Bäume abgegeben 
wird. Außerdem bildet sich 
dadurch um die Bäume he‑
rum eine lockere humusrei‑
che Erde die den Ertrag stei‑
gert. So kann man mit neuen 
Ideen und Wegen sich den 
indischen Gegebenheiten und 
Klima anpassen und zu einer 
guten Entwicklung beitra‑
gen. So gäbe es viel Interes‑
santes zu berichten, das ist 
nur ein Kurzbericht von 
einem Teil meiner Arbeiten 

für jene die mich mit Wohl‑
wollen, Spendengeldern und 
Gebet unterstützen.  
 
Obwohl ich es gerne möchte, 
ist es mir neben meiner Ar‑
beit und den notwendigen 
organisatorischen Tätigkei‑
ten  leider nicht möglich, al‑
lein alles zu bewältigen und 
mich bei den Spendern ein‑
zeln schriftlich zu bedanken, 
deshalb möchte ich auf die‑
sem Weg die Dankbarkeit 
jener Menschen zu euch 
bringen die mit euerer Hilfe 
besser leben können, das ist 
manchmal sehr berührend. 
 
Michael Wartlsteiner 
,,Vergelt’s  Gott “ 



Pfarrbrief  März 2020 
Pfarramt: 05335/2244 
Pfarrer Sebastian Kitzbichler 
0676 / 8746 6361 
PA Kerstin Marie-Louise Planer 
0676 / 8746 6655 
pfarre.hopfgarten@pfarre.kirchen.net 
www.pfarre-hopfgarten.at 
Pfarrbüro:  Di - Fr  8.30 – 11.00 Uhr 
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AUS DEM LEBEN DER PFARRE
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Herzliche Einladung zum 
 

 
. . . am 01. März 2020 um 10.00 Uhr. 

. . . Vorstellung der Erstkommunionkinder. 

. . . anschließend Fastensuppe und Eine-Welt-Verkauf für Kenia 

 

FAMILIENGOTTESDIENST 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Hopfgarten HILFT Kenia 
 

Marlene Planer, wohnhaft in Brixen, engagiert sich seit einigen Jahren für die Pfarre Rapogi in Kenia. Durch 

Pfarrer Tiomn Odeny, einem kenianischen Priester, der in Innsbruck sein Doktoratsstudium macht und in 

der Pfarre Brixen immer wieder aushilft, wurde sie auf die Situation in seiner Heimatgemeinde aufmerksam 

und entschloss sich, aktiv zu helfen. Mit eigenen Geldern finanzierte sie bis jetzt bereits den Neubau der 

Schule und des Kindergartens, sowie den Bau eines lebensnotwendigen Brunnens. Nun fehlt es noch an 

Schulbänken und einer Kindergarteneinrichtung. Ebenso ist der Aufbau von kleinen Farmen geplant, die für 

die dortigen Familien zur Selbstversorgung beitragen sollen. 
 

Im Februar 2019 machte sich Marlen Planer vor Ort selbst ein Bild von den Fortschritten der begonnenen 

Bauten. Im März 2020 steht die nächste Reise an, bei der sie gerne die Inneneinrichtung von Schule und 

Kindergarten in Angriff nehmen möchte. Dafür sind noch einige Spendengelder notwendig. 

Um dieses Projekt unterstützen zu können, lädt die „Eine-Welt-Gruppe“ der Pfarre Hopfgarten zum Kauf von 
fair gehandelten Produkten und zur Fastensuppe ein! 
 

Einige Firmlinge helfen beim Verkauf und der Bewirtung im Pfarrzentrum und unser 

Familiengottesdienstteam kocht dankenswerter Weise die Fastensuppe. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

am Sonntag, 1. März 2020, ab ca. 11 Uhr 
im Pfarrzentrum Hopfgarten 

 

Wir freuen uns auf dein Kommen!!! 
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Caritas Haussammlung – März 2020 
 

Im März gehen die Caritas Haussammler und -sammlerinnen wieder von Tür zu Tür und bitten um 

Spenden für Menschen in Not in der Region 
 

40% der Gelder bleiben dabei in unserer Heimatpfarre für die direkte Nothilfe. 

60% kommen Menschen in der Erzdiözese Salzburg zugute. 
 

Mit deiner Spende unterstützt du Menschen in deiner direkten Umgebung! Wenn du selbst Hilfe brauchst, 

hab keine Bedenken dich an die Pfarre zu wenden! Wir danken Dir herzlich für Deine Spende und bitten 

dich, die Sammlerinnen und Sammler gut aufzunehmen! 
 

Caritas Hilfs- und Beratungsstellen in unserer Nähe: 

Wörgl: 05332/70813 & St. Johann in Tirol: 05352/6146 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

„Son„Sonnenengegesasang“g“ 

Exerzitien im Alltag 2020   
 

„Der Sonnengesang“ des Hl. Franziskus ist uns wohl allen recht vertraut. Franziskus´ Verständnis vom 

Leben in und mit der Natur, ist geprägt von Dankbarkeit und Lobpreis dem Schöpfergott gegenüber. 
 

„Herr sei gelobt, durch Schwester Sonne, sei gelobt, durch Bruder Wind“, so betet Franz von Assisi und 
bezeugt damit einen geschwisterlichen Umgang mit der ganzen Schöpfung. 

Mit vier Themenbereichen des Sonnengesangs möchten wir uns in der Fastenzeit auf den Weg machen und 

mit Impuls-Gedanken, Besinnung, Gebet und dem Hören auf Gottes Wort aus den Kraftquellen des 

Glaubens schöpfen. Während der Woche sind wir mit Texten, Bibelstellen, Fragen u.a. zur persönlichen, 

spirituellen Auseinandersetzung eingeladen. 
 

Exerzitien-Treffen: jeweils am Montag von 19:00 – bis ca. 21:00 Uhr   

Treffpunkt/Start: Parkplatz/Vereinshaus Hopfgarten. 
 

Nach einem Impuls zum Thema, brechen wir auf zu den Stationen:  

09.03. „Sonne, Mond und Sterne“ Kirchenruine, Hopfgarten 

16.03. „Wind, Luft“ Ploner Kapelle, Itter 

23.03. „Feuer“ Lind-Marterl, Itter 

30.03. „Erde“ Platzern Kapelle, Hopfgarten 
 

Den Abschluss bildet eine gemeinsame österliche Feier im Pfarrsaal,  
am Dienstag, den 14. April um 19.00 Uhr. 

 
Die „Stationen“ sind so gewählt, dass sie auch mit dem Auto erreichbar sind. 
 

Das Exerzitien -Team freut sich auf viele Teilnehmer/Innen, die aufbrechen und mit offenen Augen und 

wachem Herzen dem „Sonnengesang“ nachgehen und so Gottes Mitgehen erspüren.  
 

Exerzitien – Team: 
PA Kerstin Planer, Martin Strasser und Maria Gumpenberger  

Anmeldung im Pfarramt Hopfgarten und Itter, oder beim Exerzitien -Team 
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Ökumenischer Weltgebetstag 2020 
 

Am Freitag, 6. März 2020 findet wieder der ökumenische Weltgebetstag in 170 Ländern statt. Diesmal 

stammt die Liturgie aus Simbabwe. Frauen haben unter dem Thema aus Joh. 5: „Steh auf und geh!“ einen 
recht zeitgemäßen Gedanken aufgegriffen. Die Aufforderung, sich von starrem, ausweglos erscheinenden 

Verhalten zu lösen und engagiert sich für Verbesserungen in verschiedenen Bereichen eizusetzen, trifft 

jeden von uns. Simbabwe, ein Land viermal so groß wie Österreich, mit ca. 16 Millionen Einwohnern hat in 

den letzten Jahren eine bewegte Geschichte aufzuweisen. Jetzt als Republik mit Präsidialsystem unter 

Emmerson Mnangagwa wurde es unter dem Vorgänger Robert Mugabe, diktatorisch ausgebeutet. Morde 

der politischen Gegner waren an der Tagesordnung. Langsam erholt sich jetzt das Land. 

 

In Hopfgarten feiern wir am Freitag, den 6. März um 19.00 Uhr in der Unterkirche den ökumenischen 

Gottesdienst. Wir laden ganz herzlich alle Frauen und Männer des Pfarrverbandes dazu ein. 

 

Danach gibt es eine kleine Agape im Pfarrzentrum, wo der Weltladen auch einige Produkte zum Kauf 

anbieten wird. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Herzliche Einladung 
zum 

 

 
28. März      19:00 Uhr 

Stein des Anstoßes 

jugendgottesdienst 
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Sprechstunden:                                                                                 
Montag: 08.00 - 12.00 Uhr 
Sozial- und Gesundheitssprengel Kirchberg – Reith  
6365 Kirchberg, Kirchplatz 9 
Dienstag: 08.00 - 12.00 Uhr 
Gemeindeamt Hopfgarten, 6361 Hopfgarten, Marktplatz 8  
Außerhalb der Sprechstunden ersuche ich um telefonische 
Terminvereinbarung: 0660 22 633 24 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Dem Wort Gottes auf der Spur 
 

Unser Herr Pfarrer Sebastian Kitzbichler lädt 

wieder herzlich zu den nächsten Bibelrunden 

ein: 
 

Freitag, 13. März 2020 
Freitag, 27. März 2020 
 

Jeweils um 20.00 Uhr im  
Pfarrhof Hopfgarten. Bitte eine Bibel mitnehmen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jahr der Kirchenmusik 

„Wo Sprache aufhört fängt Musik an“ (E.T.A. Hoffmann) 
 

Mein Name ist GERTRAUD SIEBERER, geb. Fuchs. Ich komme vom 

Steinerhof am Glantersberg und bin das dritte von 4 Kindern 

meiner Eltern Barbara und Josef Fuchs. Mittlerweile lebe ich 

inmitten des schönen Penningdörfls am „Rieserhof“, den mein 
Mann und ich gemeinsam mit unseren 2 Kindern bewirtschaften. 
 

Im Alter von 7 Jahren begann meine musikalische Laufbahn mit der 

Blockflöte. Dann lernte ich Hackbrett, wobei ich relativ schnell, 

jedoch eher zufällig mit 9 Jahren auf die Harfe kam. Meine 

Musiklehrerin begleitete immer wieder meine Hackbrettstunden 

mit der Harfe, so habe ich erst da so richtig den Klang der Harfe 

kennengelernt. Gleich darauf war für mich klar – das möchte ich 

auch können. 
 

Der Grund warum ich jetzt schon seit fast 25 Jahren der Harfe treu 

geblieben bin, ist wahrscheinlich die Vielseitigkeit des Instruments. 

Man kann es sowohl als abrundendes und taktgebendes 

Begleitinstrument spielen oder solistisch darbieten.  

Klassik funktioniert ebenso wie Volksweisen. Ein „schmissiger“ Boarischer klingt gleichermaßen gut wie 
eine Ballade von Coldplay oder Ed Sheeran. Man lernt auch hier nie aus. ☺  
 

Musikalisches Abendlob mit GERTRAUD SIEBERER an der Harfe 

SA 14. März 2020, 19.00 Uhr 

Anschließend Agape von der „Penninger Dorfgemeinschaft“ 

 

Kreuzwegandacht in der Fastenzeit 
 

Pfarrkirche:  jeden Mittwoch  
 19.00 Uhr 
 

Penning:  jeden Mittwoch  
 19.30 Uhr 
 

Hacha:  jeden Freitag  
 19.15 Uhr 
 

Elsbethen: jeden Freitag 
19.00 Uhr 
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Danksagung 
 
Die vielen Beweise der Anteilnahme waren uns ein Trost in den schweren 
Stunden. 
 

Frau  Annemarie Gassler  
Geb. Wilhelmstätter 
21.10.1940  ‐  14.01.2020 

 
Besonders bedanken möchten wir uns bei: 
 
dem Pflegepersonal des Gesundheits‐ und Sozialsprengels Hopfgarten/Itter 
dem Hausarzt Dr. Müller 
Herrn Dechant Sebastian Kitzbichler 
dem Vorbeter Alois Leithner 
dem Bestatter Linser 
dem Kirchenchor  
der Abordnung der Freiwilligen Feuerwehr Hopfgarten 
 
Für die Kranz‐Blumen und Kerzenspenden, Messen, 
Spenden für den Verein Schritt für Schritt bedanken wir uns. 
 

Die Trauerfamilie

 

Danke 

 
 
für die große Anteilnahme, 
für ein stilles Gebet,  
für eine stumme Umarmung, 
für das tröstende Wort,  
gesprochen oder geschrieben, 
für einen Händedruck,  
wenn die Worte fehlten, 
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unser besonderer Dank gilt 
 
Herrn Pfarrer Sebastian Kitzbichler und Diakon Peter Sturm, 
PA Kerstin Planer, dem Mesner und den Ministranten, 
Vorbeter Alois Leithner, 
Katharina, Annalena, Eva und Romana für die musikalische Gestaltung, 
ihren Freunden für die Sargbegleitung, 
den Schülern und Lehrern der BAfEP Kettenbrücke, 
den Schülern und Lehrern der NMS und PTS Hopfgarten, 
der Freiwilligen Feuerwehr Hopfgarten, 
dem Bestatter Linser, 
dem Team von Hausarzt Dr. Hannes Müller,  
dem Team der Kinder- und Intensivstation des BKH Kufstein, 
dem Team der Pädiatrischen Intensivstation der Universitätsklinik Innsbruck. 
 
In Dankbarkeit 
Die Trauerfamilie 
 

Angela Misslinger 
*21.09.2004 24.01.2020 

Günther  
Riedmann 
 
* 19.5.1953   
† 7.1.2020 
 
 
 
Danksagung 
 
Danke für eine stille Umarmung, 
für die vielen tröstenden Worte, 
für einen Händedruck, wenn Worte fehlen, 
für alle Zeichen der Verbundenheit  
und Freundschaft, 
für Blumengrüße, Kerzenspenden und  
Spenden an den Verein Schritt für Schritt, 
für das ehrenvolle Geleit unseres lieben  
Entschlafenen auf seinem  
letzten Weg zur ewigen Ruhestätte. 
 
 
Unser besonderer Dank gilt: 
 
Den Rettungskräften und Helfern, 
dem Vorbeter Manfred Prodinger, 
Herrn Pfarrer Sebastian Kitzbichler, 
der Bläsergruppe sowie der  
Abordnung der Freiwilligen Feuerwehr 

 
Die Trauerfamilie 
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Gerne gelebt in Hopfgarten i. Bt. und verstorben am  
Montag, den 13. Jänner 2020, um 7 Uhr, während des Klanges der  
Stimme Gottes im Geläute der Morgenglocken. 
 
 
Frau  Hannelore Höck    geb. Koch 
 
Im Namen deiner Kinder und Geschwister, aller Verwandten und Freunde 
 
ein herzlicher Dank 
 

… an die immer sehr engagierten Menschen des Teams im Altenwohn‐ 
und Pflegeheim Hopfgarten/Itter u. U. mit allen für die umsichtige 
Leitung zuständigen Personen 
 
… besonders unserem Herrn Dr. Gerhard Zelger, mit den vielen sie betreuenden Ärzten, 
Krankenschwestern und Pflegerinnen 
 
… unserem Seelsorger Sebastian Kitzbichler für ihre letzte liebevolle Salbung und ihrem Wunsch 
entsprechend für die würdige Bestattung 
 
… Herrn Alois Leitner, der Feuerwehr Hopfgarten, Bestatter Linser, für die Musik am Begräbnis 
 
… ihrer Schwägerin Frau Marianne Juffinger, ihrer Freundin Frau Kathi Larch, Fam. Hoffmann und 
ihrer Pflegerin Frau Gudrun Tuch für die treue Freundschaft. 
 
Euch allen!   Hopfgarten im Brixental, im Jänner 2020 

Caritas Haussammlung 2020 

 Mit Ihrer Spende unterstützen Sie Menschen 
 aus Ihrer direkten Umgebung:

• in fi nanziellen oder persönlichen Krisen. Die Caritas Sozial-
beratungsstellen unterstützen mit Rat und Tat, u.a. mit Zuschüssen 
zur Miete, den Heizkosten oder Lebensmittelgutscheinen.

• Menschen, die von Demenz betroff en sind und ihre Angehörigen. 
In den Demenzberatungsstellen fi nden pfl egende Angehörige und  
Betroff ene Unterstützung, Begleitung und praktische Tipps für das  
Zurechtfi nden im Alltag.

Im März gehen die Caritas HaussammlerInnen wieder von Tür zu Tür 
und bitten um Spenden für Menschen in Not in der Region.

Wir bitten Sie, die Sammlerinnen und Sammler gut 
aufzunehmen und danken herzlich für Ihre Spende! 

40 %  der Gelder bleiben in der Heimat-
  pfarre für die direkte Nothilfe

60 %  kommen Menschen in der gesamten  
  Erzdiözese Salzburg zugute
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Neues aus dem Wohn- und 
Pflegeheim Hopfgarten/Itter
Bewohner-Geburtstagsfeier  
 
Auch im neuen Jahr gibt es wieder viel zu feiern und 
den Anfang machte unsere regelmäßig stattfindende 
Bewohner‐Geburtstagsfeier Ende Jänner.  

Ganze 567 Jahre ließen 
wir hochleben!  
Bei Kaffee, Kuchen und 
einem Gläschen Sekt 
wurde viel gelacht, ge‐
tanzt und geschunkelt. 
 
Musikalische Unter‐

haltung gab es von „Jakob und Matheis“ aus der 
Kelchsau, die mit ihrer Zugin und Gitarre eine tolle 
Stimmung in die Feier brachten. 
Vergelt´s Gott „Jakob und Matheis“ und wir freuen uns 
schon aufs nächste Mal!  

 
Komm sing mit 
 
Musik verbindet und kennt keine Altersgrenzen 
mit Martin Spöck  
Unsere nächsten Treffen:  
Mittwoch, 4. März 2020,   
1. April 2020 von 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr im 
Heimcafé des Wohn‐ und Pflegeheimes Hopfgarten/ 
Itter. (Änderungen vorbehalten).  
Wir freuen uns auf Euer Kommen! ‐ Das EKIZ‑Team 
und die Leitung des Wohn und Pflegeheimes. 

  
 
 
Unsere nächsten 
Termine: 
 

Donnerstag, 5. und 19. März 2020 um 13.30 Uhr 
im Veranstaltungssaal des Wohn‐ und Pflegeheimes 
Hopfgarten/Itter.  

*** Wir gratulieren ***  
Im FEBRUAR 2020 konnten folgende 

Gemeindebürgerinnen und ‑bürger einen  
„runden“ Geburtstag feiern! 

Sollte jemand nicht wollen, dass sein Geburtstag an dieser Stelle für alle 
sichtbar wird, möge er sich bitte bei der Marktgemeinde, Frau Theresa Astner 
05335 / 2205-84,  melden! 
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90 Jahre:                                          
Jochum Franz                                 Grafenweg 303 
                                                             
80 Jahre:                                          
Stadler Katharina Maria              Grafenweg 250 
Atzl Theresia                                   Flecklweg 2 
Laiminger Jakob Franz                Innerkelchsau 62 
Klingenschmid Ludwig Franz   Diewaldfeld 6 
                                                             
70 Jahre:                                          
Stiegler Marianna                          Elsbethen 62 
Podesser Hugo                               Lukasfeld 10 
Gastl Rupert                                    Kühle Luft 31 
                                                             
60 Jahre:                                          
Ager Monika Maria                       Lehenweg 14 
Astner Josef                                  Penningbergstr. 60 
Erharter Josef                                 Foischingweg 10 
Buchmayr Maria Theresia          Meierhofgasse 3 

 
*********************************************** 
Im Februar konnte folgendes Ehepaar 
Hochzeitsjubiläum feiern: 
 
Diamantene Hochzeit:  
Frau Margaretha Aloisia und Herr Adolf Günter 
GUMPOLD, Ziegeleiweg 9b 
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Sozial- und Gesundheitssprengel Hopfgarten/Itter 
  

Talhäuslweg 7,  6361 Hopfgarten, Tel. (05335) 4171, Fax (05335) 2222-8,   
Mail: sgs_hopfgarten@ktvhopfgarten.at     www.sgshopfgartenitter.at

Tanznachmittage im März  
Mittwoch, 4. März  und  Mittwoch, 18. März  
jeweils ab 14.00 Uhr in der Sporthalle der Hauptschule Hopfgarten. 
 
„Der Tanz ist das stärkste Ausdrucksmittel der Seele!“   Thomas Niederreuter 
 

An alle, die ihrer Seele Ausdruck verleihen wollen, ergeht die herzliche Einladung,  zum Tanznachmittag zu 
kommen und es zu probieren. 

Tanzleiterin Annelies Fuchs

Wir möchten uns ganz herzlich für die eingegangenen Kranzspenden zugunsten des Sozial‐ und Gesund‐
heitssprengel Hopfgarten/Itter bedanken: 
Mit Ihrer Spende ermöglichen Sie uns unsere vielfältigen Angebote auch in Zukunft anbieten zu können. 
 

╬  Unterrainer Krimhilde 
╬  Höck Hannelore 
 
Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen wir ohne vorheriger, schriftlicher Einwilligungserklärung keine Namen der Kranzspen‐
derInnen mehr veröffentlichen. Trotzdem möchten wir Ihnen die Möglichkeit geben, diese zu veröffentlichen. Gerne können Sie die 
schriftliche Einwilligungserklärung an uns übermitteln. 
 
 

Unter der Leitung von Julia Lindner finden heuer wieder die 
 SPIEL ‑ MIT ‑ MIR ‑ WOCHEN  
 

für Kinder von 3 bis 14 Jahren mit Hauptwohnsitz in Hopfgarten i. Bt. und Itter statt. 
 

Termine:  13. bis 17. Juli 2020,   20. bis 24. Juli 2020  und  27. bis 31. Juli 2020 
(Montag bis Freitag von 8.00 bis 17.00 Uhr) 

 
Anmeldung: 
Die Anmeldeformulare sind bis spätestens Freitag, 8. Mai 2020 im Büro des Sozial‐ und Gesundheits‐
sprengel Hopfgarten/Itter abzugeben. 
 
Die Anmeldeformulare werden in Schulen und Kindergärten Mitte April ausgeteilt, sind im Büro des Sozial‐
sprengels (MO, MI, FR von 9 bis 11 Uhr) erhältlich und können von unserer Homepage (www.sgshopfgarte‐
nitter.at) heruntergeladen werden. 
 
Aus organisatorischen Gründen ist es erforderlich die Anmeldung fristgerecht abzugeben, sollte das 
nicht möglich sein, wird ein Aufschlag von € 10,— pro Woche und pro Kind eingehoben. 
 
Kosten: 
Betreuung inkl. Mittagessen und Jause pro Kind und Woche € 85,—,  
für jedes weitere Kind € 70,— 
Der Betrag ist bei der Anmeldung bar zu bezahlen. 
 
Wir möchten mit diesem Ferienangebot speziell berufstätige Eltern und Alleinerzieher entlasten. Es wird 
besonders Wert darauf gelegt, dass die Kinder ihre Ferien aktiv mit gestalten. 

 
Für diese Ferienaktion suchen wir noch Betreuer/innen (ab 18 Jahren) mit oder in pädagogischer Ausbil‐
dung. Wer Lust hat, Kinder bei Spiel, Spaß, Basteln und Wanderungen zu betreuen, sendet ein kurzes Bewer‐
bungsschreiben an Fr. Julia Lindner (julia_lindner@hotmail.com). 
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Auf einmal bist du nicht mehr da und keiner kann’s verstehen. 
In unseren Herzen bleibst du uns ganz nah,  
bei jedem Schritt, den wir nun gehen. 
Nun ruhe sanft und geh’ in Frieden, denk immer dran, dass wir dich lieben. 
 
 

Manfred Laiminger 
„Özt Manä“ 
* 5.8.1957    † 25.12.2019 
 

Herzlichen Dank 
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten. 

Unser besonderer Dank gilt: 
Herrn Pfarrer Sebastian Kitzbichler, den Ministranten, dem Männergesangsverein Adler und der Bläsergruppe 
für die feierliche Gestaltung des Gottesdienstes, 
dem Vorbeter Groder Stefan, 
dem Arzt Dr. Zelger, 
besonderer Dank seinen Freunden Hanspeter, Ede, Josef und Michael für die hilfreiche Unterstützung, 
der Bestattung Linser. 
 
Ebenso bedanken wir uns für die zahlreichen Kerzen, danke für das Entzünden der Gedenkkerzen im Internet, 
ausbezahlten Messen und die große Anteilnahme. 
                                                                                                      Die Angehörigen

„Wasser ist Leben“  
Im letzten Monat besuchten uns Elisabeth und ihre 
Handpuppe Bruno im Hüpfgarten. Gemeinsam spra‐
chen wir über das Thema „Wasser ist Leben“. Wir re‐
deten darüber, wofür wir Wasser benötigen, wer aller 
Wasser braucht und warum Wasser so wichtig für un‐
seren Körper ist. Bruno erzählte uns eine Geschichte 
über einen Wassertropfen und erklärte uns den Was‐
serkreislauf.  
Wir hörten alle sehr interessiert zu und hatten be‐
sonders viel Spaß mit Bruno.  

Für das nächste Kinderbetreuungsjahr 2020/2021 
haben wir im Hüpfgarten noch Plätze frei.  
Anmeldung bis 27. März 2020 möglich.  

Das Hüpfgartenteam

Eingewöhnung in der Kinderkrippe 

Die Eingewöhnung ist ein wesentlicher und bedeuten‐
der Abschnitt im Kinderkrippenalltag. Die erste Tren‐
nungserfahrung ist eine sehr sensible Phase im Leben 
eines Kindes und deren Eltern. Jedes Kind hat sein ei‐
genes Tempo, nachdem sich die Eingewöhnung rich‐
tet. Viel Geduld, Einfühlungsvermögen, Ruhe und Fin‐
gerspitzengefühl sind in dieser Zeit nötig. Das Mitein‐
beziehen der Eltern bei allen Entscheidungen erleich‐
tert die Zusammenarbeit und führt zu einem positiven 
Ergebnis. Die Eingewöhnung in der Krippe kann als 
gelungen angesehen werden, wenn das Kind in der 
Trennungssituation in geringem Ausmaß mit negati‐
ven Gefühlen zu kämpfen hat, sich wohl fühlt und 
gerne in die Kinderkrippe geht.
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Kelchsauer Bäuerinnen an der VS Kelchsau 

Am 5. 2. 2020 kamen die Kelchsauer Bäuerinnen in die 
1. Klasse unserer Schule. Das Thema war „Vom Gras zur 
Milch“. Mit einer Geschichte am Beginn wurde erarbei‐
tet, welche Wichtigkeit die bäuerliche Arbeit sowohl für 
die Erzeugung der Lebensmittel als auch für die 

Landschaftspflege hat. Außerdem wurde das Thema der Milcherzeugung und 
Milchverarbeitung ausführlich besprochen. Im Anschluss daran bekamen alle 
Schüler eine Jause spendiert, die aus selbst erzeugten und gesunden Lebensmitteln 
bestand. Vielen Dank den Kelchsauer Bäuerinnen für die informative Stunde und 
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Winterwoche 
 
Eine meist sonnige und 
erfolgreiche Winterwo‐
che mit unterschiedli‐
chen Aktivitäten, »beleb‐
te und erfrischte« uns im 

Jänner. Die Schischule 
Alpin mit seinen Schile‐
her*innen unterrichtete 
unsere Kinder in be‐
währter Weise auf »zwoa 
Brettln«.  
 
Stefan Fuchs erfreute uns 
wieder mit seiner Lawi‐
nenhundevorführung. 
Malu ist gleichzeitig ver‐
spielt und mit vollem 
Ernst bei der Sache, 
wenn es darum geht, 
Leben zu retten. Wir 
waren beeindruckt! 
 
Herzlichen Dank! 

Stürmische Ferien 
 
Rechtzeitig zu den Se‐
mesterferien gab es ein 
wenig Schnee! Der Sturm 
»Sabine« hat rücksichts‐
vollerweise in der Nacht 
gewütet und so war die 
Ferienbetreuung »drin‐
nen wie draußen« ein 
voller Erfolg. Danke an 
Kathi und Maria! 
 
Handwerk 
 
Unser Zivildiener und 
Tischler Fabian mit sei‐
nem Assistenten und Zivi 

Laurence, haben das 
»kinderfreie« Haus in 
den Semesterferien für 
einige handwerkliche Ar‐
beiten genutzt. Von Ma‐
lerarbeiten, bis hin zu 
neuen Regalen, wurde Ei‐
niges optimiert und ver‐
schönert! 
Stefan und Peter vom 
Bauhof »umbauten« gleich‐ 
zeitig unser neues Lager!  
Wie gut, dass es so ge‐
schickte und hilfreiche 
Handwerker für unser 
Haus gibt – wir bedanken 
uns ganz herzlich! 

WM im Sportrodeln 
in Penning 

Dieses Jahr fand auf der 
Rodelstrecke am Pen‐
ningberg die Weltmeis‐
terschaft im Sportrodeln 
statt. Der CDR lud uns zu 
den Trainingsläufen am 
Freitag ein.  
Dieser Einladung kamen 
wir gerne nach und so 
fuhren wir, ausgestattet 
mit Tröten und Fahnen, 
bei strahlendem Son‐
nenschein nach Pen‐
ning.  
 
Wir staunten nicht 
schlecht, als wir die Ro‐
delstrecke sahen, die aus 
purem Eis bestand. Fas‐
ziniert waren wir auch 
von der hohen Ge‐
schwindigkeit der Renn‐
läufer und den waghalsi‐
gen Bremsmanövern. 
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Natürlich waren wir so 
fair und feuerten alle 
Rodler an, die sich dieser 
Herausforderung stell‐
ten.  
Der CDR lud uns noch zu 
einer Jause ein und so 
fuhren wir wieder, ge‐
stärkt und sehr beein‐
druckt, zurück in die 
Kelchsau. 
 
Vielen Dank dem CDR 
für die Einladung und 
die Verpflegung sowie 
unseren 4 Eltern für den 
Taxidienst und die Be‐
gleitung. 
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Der (Bau-)Stoff, aus dem Wohnträume gemacht werden – die Raiffeisen Bauspar-
fi nanzierung – bietet einen fi xen Zinsatz für 20 Jahre. Bei einer Gesamtlaufzeit 
von bis zu 36,5 Jahren lassen sich Rückzahlungen auf einen langen Zeitraum 
verteilen und somit die monatlichen Raten senken. Weitere Informationen bei 
Ihrem Raiffeisenberater oder unter raiffeisen.at/bausparfi nanzierung

nicht mehr aus dem Kopf gehen:
die Raiffeisen Bausparfi nanzierung.

Limited Edition:
20 Jahre

fixe Zinsen

Schüler Hort Hopfgarten Anmeldung für 2020/2021 
 

Liebe Eltern, wir freuen uns über eure persönliche Anmeldung für euer Schulkind, falls Bedarf für einen 
Hortplatz im Schuljahr 2020/2021 besteht.  

Es wird auch heuer wieder eine 4‐wöchige Sommerbetreuung, anschließend an die Spiel‐Mit‐Mir Wochen 
angeboten und zwar vom 3.08.2020 – 30.08.2020 von 7:00 bis 14:00. 

Termin für die Anmeldung nach telefonischer Vereinbarung.  
Anmeldezeitrum ist vom 02.03.2020 bis spätestens 20.03.2020 

 
Mit besten Grüßen ‐ Bianca Fragner, Sarah Blaickner 0676/ 831 79 129
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Sport und Spaß im Winter!  
Viel Spaß beim Schifahren hatten wir 
Kinder der VS‐Penning im heurigen 
Winter, dank der bewährten und enga‐
gierten Betreuung durch den SV‐Pen‐
ningberg. 
Wir erlebten einen tollen Schitag bei 
prächtigem Winterwetter in der Kelch‐
sau und genossen die guten Schneebe‐
dingungen. Neben dem „harten Trai‐
ning“ stand aber der Spaß stets an er‐
ster Stelle.  
Bedanken wollen wir uns ganz herzlich 
beim Organisator Gastl Bernhard, bei 
allen Schilehrern sowie bei den Taxi‐ 
und Begleiteltern für die Unterstüt‐
zung. 
Vergelt’s Gott der Kelchsauer Bergbahn 
und dem Team der Höhenbrandalm für 
die nette Aufnahme. 
Wir freuen uns schon auf die nächsten 
wintersportlichen Aktivitäten! 

Training zur Heim‑Rodel‑WM am Penningberg 
 
Als stimmgewaltige Fans feuerten die Kinder der Volksschule Penning besonders ihr Heimteam des CDR 
Hopfgarten wie auch ihre Klassenkameradinnen Theresa und Jessy als Vorläuferinnen an. Bei herrlichem Wetter 
positionierten sich die 
„Schlachtenbummler“ 
entlang der bestens prä‐
parierten Bahn. Alle 
waren beeindruckt vom 
Tempo und Wage‐mut 
der Athleten.  
Vielen Dank dem CDR 
Hopfgarten für den Ein‐
blick in diese großartige 
Veranstaltung und für 
die Verpflegung im Zelt! 
Die Kinder bekamen 
auch die Gelegenheit, 
sich mit einigen Rodel‐
stars (Bucher und Miss‐
linger) abzulichten.  
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Jäger in der Neuen Mittelschule  
in Hopfgarten 
 

Das Projekt „Jäger in der Schule“ wird schon seit 
mehreren Jahren an den Tiroler Schulen mit sehr gro‐
ßem Erfolg durchgeführt. In zwei Unterrichtseinhei‐
ten erfuhren Schülerinnen und Schüler vom Waldauf‐
seher und Hegemeister Alois Erber und vom Förster 
und Jäger Manuel Pichler Details über den Lebens‐

raum Wald, unsere heimischen Wildtiere und die heu‐
tigen Aufgaben der Jagd. 
Auf humorvolle Art wurde den Schülerinnen und 
Schülern der verantwortungsvolle Umgang mit der 
Natur nähergebracht. 
Die Kinder der ersten Klassen arbeiteten mit Begeiste‐
rung mit und konnten zum Abschluss bei einem Quiz 
ihr Wissen unter Beweis stellen. Unter den Gewinnern 
wurden als Preise Abwurfstangen verlost. Die Sieger 
Maria, Zalán und Jonas freuten sich über ihren Preis! 
Wir bedanken uns bei Herrn Erber und Herrn Pichler 
für ihren interessanten Vortrag. 

Bei den VORTEILSWOCHEN mit der Öko – Eintauschprämie sparen!

Der neue Renault CAPTUR

Der neue

CAPTUR
inkl. Finanzierungs- und

Versicherungsbonus 1)

ab € 15.340,–
COMING SOON:

Plug-in Hybrid

Alle Preise und Aktionen verstehen sich inkl. USt, NoVA, Händlerbeteiligung und Boni (Modell-, Öko-, Finanzierungs- und Versicherungsbonus) und der Eintauschprämie, für Verbraucher, bei Kaufver-

tragsabschluss eines neuen Renault PKW von 02.03. bis 30.04.2020. Nur gültig bei Finanzierung über Renault Finance (RCI Banque SA Niederlassung Österreich). Beschriebene Ausstattungsmerkmale 

sind teilweise nur optional verfügbar. 1) Finanzierungsbonus iHv bis zu € 1.000,–, abhängig vom finanzierten Modell (Mindestlaufzeit 24 Monate, Mindest-Finanzierungsbetrag 50 % vom Kaufpreis) 

und Versicherungsbonus iHv € 500,– (gültig bei Finanzierung über Renault Finance und bei Abschluss von Vollkasko- und Haftpflichtversicherung bei carplus / Wr. Städtische mit Mindestlaufzeit 36 

Monaten. Es gelten die Annahmerichtlinien der Versicherung.) sind freibleibende Angebote von Renault Finance, gültig für Verbraucher.  Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten. Symbolfotos.

Kombinierter Verbrauch von 4,7–6,4 l/100 km, CO
2
-Emission von 124–145 g/km, homologiert gemäß WLTP. renault.at

AUTOHAUS ZIEPL
Brixen im Thale, Brixentalerstraße 1, Tel. 05334/6767

Ins_Captur 4c 190x125_03_20.indd   1 14.02.20   11:47

Die Gewinner Maria, Zalán und Jonas mit ihrer Biologielehrerin 
Denise Gögl und der Direktorin Johanna Klingenschmid
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Gleich nach den Weih‐
nachtsferien wurde wie‐
der eine Schiwoche der 
zweiten Klassen der NMS 
Hopfgarten durchgeführt. 
Ziel dieser Woche ist es, 
das Eigenkönnen der 
Schülerinnen und Schü‐
ler auf den Schiern zu 
verbessern bzw. das Schi‐ 
fahren zu erlernen. 
Dabei standen der Spaß 
sowie die Sicherheit der 
Schülerinnen und Schü‐
ler für alle Begleitperso‐
nen im Fokus.  
In diesem Jahr konnten 
wir eine Teilnahme sei‐
tens der Schülerinnen 
und Schüler von 100 % 
verbuchen. Sehr erfreu‐
lich war dabei, dass auch 
die Kinder, die mit dem 
Schifahren bis dato noch 
keine bzw. wenig Erfah‐
rungen sammeln konn‐
ten, am Schluss der Wo‐
che die Talabfahrt in 
Hopfgarten sehr gut be‐
wältigen konnten.  
Im Namen der NMS Hopf‐ 
garten bedanken wir uns 

Schon des Öfteren war es einigen Klassen der NMS Hopfgarten möglich, das Fitnessstudio im Sportresort Hohe 
Salve kostenlos zu besuchen. Der Leiter des Move & Relax Bereiches, Patrick Koller, empfing die vierten Klassen 
und nahm sich Zeit, ein 
Aufwärm‐ und Mobili‐
sationstraining mit den 
Schülerinnen und Schü‐
lern zu machen. Danach 
folgte eine kurze Einwei‐
sung in die verschiede‐
nen Cardiogeräte und in 
den Hantelbereich.  
Die Schülerinnen und 
Schüler hatten anschlie‐
ßend noch die Möglich‐
keit, sich im Fitnessbe‐
reich auszutoben und 
selbst ein wenig ins 
Schwitzen zu kommen.  
Vielen Dank, liebe Fa‐
milie Pletzer und liebes 
Sportresort‐Team, für 
die immer wieder nette 
Betreuung unserer Schule. 

Erfolgreiche Schiwoche der  
NMS Hopfgarten!

bei den Bergbahnen Hohe Salve, 
die den Schülerinnen und Schü‐
lern während der Schiwoche eine 
Gratisbenützung aller Liftanla‐
gen in der gesamten SkiWelt Wil‐
der Kaiser‐Brixental ermöglich‐
ten.  
Des Weiteren bedanken wir uns 
beim Schiverleih Kurz, der den 
Schülerinnen und Schülern das 
Equipment zum Schifahren kos‐
tengünstig zur Verfügung stellte.  
 
Vielen Dank auch an Reinhard 
Riedmann vom Schiclub Hopfgar‐
ten, ohne den unser „Gaudi‐Race“ 
am Abschlusstag der Schiwoche 
nicht möglich gewesen wäre.  

Besuch der NMS Hopfgarten im Fitnessstudio des Sportresorts Hohe Salve

Für die Schülerinnen und Schüler war diese Woche ein tolles Erlebnis, das ihnen sicher lange in  
Erinnerung bleiben wird. 



Wohlverdienter (Un)ruhestand 
 
Mit Ende des Jahres 2019 wurde Frau Schartner 
Gertrude in den wohlverdienten Ruhestand verab‐
schiedet. Viele lange Jahre hat sie das pädagogi‐
sche Leben der Schule maßgeblich mitgestaltet. 
Frau Schartner Gertrude war eine Pädagogin, die 
sich mit ihrem Beruf voll und ganz identifizierte, 
eine Pädagogin aus Leib und Seele. Bis zum letzten 
Tag war sie sehr fortbildungsfreudig und hat somit 
einen großen Schatz an pädagogischen Kompe‐
tenzen und Fachkompetenzen eingebracht. 
 
Obwohl wir sie vermissen werden, möchten wir 
ihr alles erdenklich Gute für ihren neuen Lebens‐
abschnitt wünschen! 

Das Team der NMS Hopfgarten 

ASO Hopfgarten erhält Auszeichnung  
für Berufsorientierung 
 
Der Sonderschule Hopfgarten wurde für ihre in‑
tensive Arbeit im Bereich der Berufsorientierung 
das Gütessiegel “Berufsorientierung PLUS” zuge‑
sprochen. Zusätzlich erreichte das Team der 
Sonderschule unter allen Bewerbungen in diesem 
Mahr den ausgezeichneten zweiten Platz. 

Das Gütesiegel ist 
ein Gemeinschafts‐
projekt des Landes 
Tirol mit der Wirt‐
s c h a f t s k a m m e r 
Tirol, der Arbeiterkam‐
mer Tirol, der Indus‐
triellenvereinigung Tirol, 
der Pädagogischen Hoch‐
schule Tirol und der Bil‐
dungsdirektion Tirol. 
Seit Einführung der Aus‐
zeichnung vor 14 Jahren 
wurde sie erst an insge‐
samt 74 Schulen verlie‐
hen. Eine Schule, die sich 
bewirbt, muss in einem 
längeren Prozess bewei‐
sen, dass sie im Bereich 
der Berufsorientierung 
weit mehr bewegt, als es 
die gesetzliche Lage vor‐
sieht.  
„Das Gütesiegel ,,Berufs‐
orientierung Plus” erhal‐
ten jene Schulen, die jun‐
ge Menschen kompetent 
und individuell bei ihrer 
Ausbildungs‐ und Berufs‐ 
wahl unterstützen“, gra‐
tulierte Landesrätin Beate 
Palfrader den 22 Tiroler 
Schulen zu ihrer Aus‐
zeichnung und freute 
sich über die bisher größ‐ 
te Anzahl von Verleihun‐
gen seit Einführung des 
Gütesiegels im Schuljahr 
2005/2006.  
„Damit zeigt sich, dass 
die Schulen den Wert der 
Berufsorientierung er‐
kennen und möglichst 
viel tun, um die Jugend‐
lichen für ihren weite‐
ren Berufsweg vorzube‐

reiten.“ 
Besonders gefreut hat 
man sich an der Sonder‐
schule Hopfgarten darü‐
ber, dass man nicht nur 
das Gütesiegel erhielt, 
sondern dass man im Be‐
reich der Sonderschulen 
unter allen Einreichun‐
gen den zweiten Platz er‐
zielte und so auch in den 
Genuss einer finanziellen 
Anerkennung kam.  

„Wir versuchen, jedem 
Jugendlichen an unserer 
Schule viele Wege aufzu‐
zeigen, wie es nach der 
Schule weitergehen kann“, 
erklärt Sonderschul‐Di‐
rektorin Barbara Kogler. 
„Das erfordert von mei‐
nem Team an Lehrperso‐
nen und Assistentinnen 
sehr viel persönlichen 
Einsatz, für den ich mich 
herzlich bedanke.“ 
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Bild links: Landesrätin Beater Palfrader überreichte heuer 22 
Schulen aus Tirol das Gütesiegel „Berufsorientierung PLUS“ – da-
runter auch der Sonderschule Hopfgarten. Bildmitte vorne: 
Landesrätin Palfrader mit ASO-Direktorin Barbara Kogler.  
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Voller Elan und Freude sind wir in das neue Pro‐
gramm der Erwachsenenschule gestartet. 
Sowohl der Englischkurs mit Simon Tobin als auch 
der Fitnesskurs mit Nadine Fuchs sind gut ausgelas‐
tet und haben bereits begonnen. 
In den Fitnesskurs mit Nadine (jeden Mittwoch von 
20 – 21 Uhr) kann jederzeit noch jemand einsteigen. 
 

BADMINTON für Kinder 
 
Für Kinder und Jugendliche von 6 – 14 Jahren mit 
Christoph Bjerler 
jeden Dienstag in der Sporthalle Hopfgarten 
17.00 – 17.45 Uhr: 6‑ bis 9‑jährige 
17.45 – 18.30 Uhr: ab 10‑jährige 
Kosten: Pro Semester € 10,— 
 

BADMINTON für Erwachsene  
jeden Dienstag von 18.30 Uhr – 20.00 Uhr in der 
Sporthalle Hopfgarten 
Kosten: ca. € 45,— pro Semester (je nach TN‐Anzahl) 

 
HALTUNGSTURNEN + Fitness  

Sanftes Rücken‐ und Fitnesstraining für alle Genera‐
tionen mit Sabine Ehrensperger 
jeden Dienstag ‑ 18.00 – 19.00 Uhr in der Sport‑
halle in Hopfgarten  
Kosten: € 4,— pro Abend 
 

FITNESS FÜR ALLE  
Ein Kurs, der den Problemzonen Beine macht!  
mit Sabine Ehrensperger 
jeden Dienstag ‑ 19.00 – 20.00 Uhr in der Sport‑
halle in Hopfgarten  
Kosten: € 4,— pro Abend 
 

Für das HALTUNGSTURNEN sowie für den  
FITNESSKURS können Sie einen Teilnahmeblock 

um € 40,— (= 11 Teilnahmen) erwerben ‑  
(bitte tel. bestellen: 0650/9210202) 

  
STRICKEN IST DAS NEUE YOGA 

(auch im Frühjahr) 
 

mit Katharina Klingenschmid 
 
Stricken ist wieder modern. Eine tolle Beschäftigung, 
die auch in einer geselligen Runde viel Spaß macht, 
aber natürlich auch alleine z.B. während einer Zug‐
fahrt in die Arbeit oder in die Schule. Es kann auch 
eine sehr meditative Beschäftigung sein, um einfach 
mal abzuschalten.  

Aber Stricken für den 
Frühling bzw. Sommer?  
Wir sagen JA! Mit dem 
richtigen Garn und der 
richtigen Anleitung stri‐ 
cken wir auch im Sommer 
lässige Teile.  
 
Geplant ist für den Kurs 
ein cooles Oberteil aus 
Baumwolle, das den ak‐
tuellen Modetrends um 
nichts nachsteht. Das Ober‐ 

teil ist vielseitig und lässt sich so gut wie mit allem kombi‐
nieren. Das Shirt kann in allen möglichen Farbvarianten 
gestrickt werden: schlicht und einfarbig, Color Blocking in 
zwei unterschiedlichen kontrastreichen Farben, oder auch 
gestreift im maritimen Look. Deinen Ideen sind keine 
Grenzen gesetzt.   
Vorkenntnisse im Stricken?  
Brauchst du nicht unbedingt.  
Wenn du Maschen anschlagen und glatt rechts und 
links stricken kannst, ist es super, ansonsten lernst 
du es bei Katharina.  
 
Benötigtes Material:  
300 ‐ 350 g Wolle ‐ Baumwolle oder Baumwoll‐Mix 
(ca. 140 m / 50 g) 
Rundstricknadel 4,5 cm / 80 cm Länge 
Rundstricknadel 3,5 cm / 80 cm Länge  
(wenn vorhanden) 
Nadelspiel 3,5 cm (wenn vorhanden) 
 
Zeit: ab Freitag, 17. April 2020, 18.00 – 20.00 Uhr 
(geplant sind drei Abende: 17.4., 24.4., 8.5.) 
Neue Mittelschule Hopfgarten 
 
Kosten: € 11,— pro Abend bei mind. 5 TN  
(ab 8 TN € 8,— pro Abend)  
Die Strickanleitung wird gestellt. Stricknadeln 
und Wolle sind selber mitzubringen.   

Bitte anmelden bis 10. April 2020 
 
 

BROTBACKEN FÜR EILIGE + klassisch 
 

mit Angelika Kirchmaier 
 
Brotbacken war noch nie so einfach!  
Fladen, Kleingebäck, Kastenbrot und vieles mehr 
werden wir an diesem Abend mit Hilfe von verschie‐
denen Techniken backen.  
Mittwoch, 22. April 2020 
Beginn 19.00 Uhr – Ende spätestens um 22.00 Uhr 
Kosten: EUR 35,— pro Person (mind. 7 TN) + Lebens‐
mittel 

Bitte um Anmeldung bis 8. April 2020 
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FRÜHSTÜCK FÜRS GEHIRN 
 

Frühstücks‐Kurs mit Angelika Kirchmaier 
 
Das Frühstück ist die wichtigste Mahlzeit des Tages. 
Mit Frühstück fällt die Tages‐Leistungskurve deutlich 
höher aus. 
Wir bereiten mehrere blitzschnelle Frühstücks‑             
varianten zu. 
Auch eine Marmelade wird gekocht. Dank einer speziellen 
Technik benötigt man dafür nur einen Bruchteil des her‐
kömmlichen Zuckers und das bei gleich süßem Geschmack.  
Samstag, 9. Mai 2020 
Beginn 08.00 Uhr – Ende späestens um 09.30 Uhr 
Kosten: EUR 35,— pro Person (mind. 7 TN)  
+ Lebensmittel 
 

Bitte um Anmeldung bis 25. April 2020 
 

BIENEN-SCHNUPPERTAG IM JUNI 

Eingeladen sind alle Personen, die sich für die 
Bienenhaltung interessieren. Dabei werden Einblicke 
in die faszinierende Welt der Bienen gegeben, und die 
Arbeit des Imkers /der Imkerin vorgestellt.  
Der genaue Termin für den Schnuppertag wird 
rechtzeitig bekannt gegeben. 

 
DEMOKRATIE LIVE 

 
Bund, Land & Gemeinde ‑ 

Politik.Information.Diskussion 
 
ExpertInnen sprechen zu Abläufen in der Gemeinde‐ 
und Landespolitik aber auch zu Themen, die alle 
BürgerInnen in Österreich betreffen. Nach einem ein‐
stündigen Input laden wir zur Diskussion ein. 
 
DI, 31. März 2020, 19.00 Uhr  
Wie Gemeindepolitik funktioniert ‑ die Tiroler 
Gemeindeordnung 
Referent: Mag. Peter Stockhauser, GF im Tiroler 
Gemeindeverband (angefragt)  
Anmeldung: keine 
Kosten: freiwilliger Beitrag 

Studienfahrt Brüssel:  
Politik der Europäischen Union live  

Parlament – Rat – Kommission –  
Ständige Vertretung Österreichs bei der EU 

 
„Die Europäische Union ist wichtig für die Friedenserhal‐
tung und Krisenbewältigung – trotz all ihrer Mängel“, so 
das Resümee einer Teilnehmerin an einem „EU‐Seminar“. 
Die Kernaufgabe der Gemeinschaft – die Friedenssiche‐
rung – gerät heute immer mehr in Vergessenheit. Wir spre‐
chen häufig von der EU – oder von „Brüssel“ – als wäre sie 
eine Art 29. Mitgliedsstaat. Diese Bildungsreise gibt 
Einblicke in das Europäische Parlament, den Europäischen 
Rat, die Kommission und die Ständige Vertretung 
Österreichs.  
Weitere Programmpunkte:  
Besuch des Hauses der Europäischen Geschichte, des 
Parlamentariums und eine Stadtführung in Brüssel. 
 
Termin: 12. – 15. Juli 2020 
Anmeldung: bis 30. April 2020  
Kosten: im Doppelzimmer EUR 730,‐ 
(Einzelzimmerzuschlag EUR 210,‐)  
inkludiert: 3 x Nächtigung inkl. Frühstück, Anreise 
ab Innsbruck 
Weitere Informationen finden Sie auf  
www.tiroler‐bildungsforum.at  

 
 

VEREINSAKADEMIE 2020 
 

After‑Work‑Vortrag für ehrenamtliche und 
hauptamtliche MitarbeiterInnen in Vereinen 

 
Die Vereinsakademie ist ein maßgeschneidertes und 
attraktives Bildungsangebot für Tiroler Vereine aus 
allen Sparten. ExpertInnen vermitteln wichtiges 
Basiswissen für die Vereinsarbeit!  
 
DI, 3. März 2020, 18.00 Uhr 
Green Events – Vereinsveranstaltungen & 
Vereinsleben ökologisch, nachhaltig gestalten 
Referentin: Mag.a Karin Bianchi, Klimabündnis Tirol 
 
DI, 14. April 2020, 18.00 Uhr 
Social Media ‑ Fluch und Segen für die 
Vereinsarbeit: Die rechtliche Dimension 
Referentin:  
Mag.a Julia Janovsky, Bildungsreferentin TBF, Juristin 
 
DI, 5. Mai 2020, 18.00 Uhr 
Damit #ME TOO keine Chance hat, Nähe und 
Distanz in der Vereinsarbeit 
ReferentInnen:  
Dr. Hannes Wechner, Diözese Innsbruck  
Theresa Auer BA MA, Kinder u. Jugendanwaltschaft 
Tirol 
 
Anmeldung: keine 
Kosten: freiwilliger Beitrag 
 
Die Veranstaltungsreihe wird unterstützt von:  
Tiroler Tageszeitung, Tiroler Zeltverleih, 
GeneralAgentur Prantner Gius & Partner 
 
Weitere Infos: www.tiroler‐bildungsforum.at  

BIEBIENENNEN 

Schnuppertag  
Bienenzuchtverein Hopfgarten 

Für Essen und Getränke ist gesorgt. Infos: Rief Richard 0676/ 83 621 812. 
Die Veranstaltung ist kostenlos. Für Unfälle aller Art wird keine Haftung übernommen.  



Ekiz – Frühstück 
Kommt vorbei, um gemütlich zu plaudern, während 
eure Kinder gemeinsam spielen! 
Do. 5. März, 9.00 – 11.00 Uhr 
Beitrag: € 2,— (für kleine Jause) 
 
Baby‑Treff 
Do. 26. März, 9.00 – 11.00 Uhr 
Beratungs‐ u. Wiegemöglichkeit bei Hebamme Heidi 
Laiminger 
Beitrag: € 2,— (für kleine Jause) 
 
Mutter‑Eltern‑Beratung   (Kinder 0 – 4 Jahre) 
Do. 12. März, 8.30 – 10.00 Uhr 
Leitung: Dr. Hannes Müller, Hebamme Heidi 
Laiminger 
 
Yoga für Schwangere 
Termin: Do. 17.30 ‑ 18.30 Uhr,  
mit Nati Cohen (Yogalehrerin) 
Beitrag: € 100,— (8 Einh.) 
Anmeldung:  Tel. 0664 / 73712018 
Infos im Facebook Tripura Bala Yoga oder auf 
Instagram tripurabala.yoga 
 
Geburtsvorbereitungs‑Kurs 
Beginn: Mi. 11. März,  18.00 Uhr,  
mit Hebamme Heidi Laiminger 
Beitrag: 6 Abende á € 12,—  
Anmeldung: Tel. 0699/11404870 
 
Fit nach der Geburt ‑ Rückbildungsgymnastik 
Babys u. Kleinkinder können mitgebracht werden! 
(mit ärztlicher Überweisung ca. 68% Rückvergütung!) 
Termine auf Anfrage,  
mit Dipl. Physiotherapeutin Sabine Steindl 
Ort: Pfarrzentrum o. Grafenweg 58, Hopfgarten 
Beitrag: 5 Einh. € 70,—   
Anmeldung: Tel. 0680/3348933 
 
Spiel, Spaß & Bewegung (1 ½ ‑ 3 Jahre, m. Begl.) 
Beginn: Di. 10. März 15.30 – 16.45 Uhr,  
mit Kathi Korunka (Psychomotorikerin) 
Beitrag: 6 Einh. € 36,— / € 27,— (f. Mitgl) 
Anmeldung: Tel. 0650/2434748 
 

Musikgruppe (ab 2 Jahren, m. Begl.) 
Gruppe 1: Do. 26. März,  9.00 – 10.00 Uhr 
Gruppe 2: Do. 26. März, 10.00 – 11.00 Uhr 
mit Bianca Rief (Kindergartenpädagogin) 
Beitrag: 5 Einh. € 30,— / € 23,— (f. Mitgl.), 
Anmeldung: Tel. 0676/83621558 
 
Kreatives Tanzen ab 4 Jahren 
Beginn: Mi. 4. März, 14.00 – 15.00 Uhr 
Leitung: Daniela Capellari (Tanztrainerin) 
Beitrag: 14 Einh. € 91,‐ / € 77,— (f. Mitgl.), 
Anmeldung: Tel. 0664/2117292 
 
Videoclip ab 6 Jahren / ab 8 Jahren  
Auf Basis von Ballett werden Grundlagen von Jazz 
Dance unterrichtet. Zu aktuellen Songs werden 
Choreographien und Tanztechniken erlernt. 
Beginn: Mi. 4. März,  
15.00 – 16.00 Uhr bzw. 16.00 – 17.00 Uhr 
Leitung: Daniela Capellari (Tanztrainerin) 
Beitrag:  14 Einh. € 91— / € 77,— (f. Mitgl.), 
Anmeldung: Tel. 0664/2117292 
 
Im Geschichtenkoffer sind wilde Mäuse 
Termin: Do. 19. März, 16.00 Uhr in der Mediathek 
Beitrag: freiwillige Spenden 
In Kooperation mit der Mediathek 
 
Treffpunkt der Generationen ‑ 
Komm sing mit von 0 – 100+ 
Termine: Mi. 4. März,  15.30 – 16.30 Uhr,  
mit Martin Spöck (Musiklehrer) 
Ort: Wohn‐ und Pflegeheim Hopfgarten 
Teilnahme kostenlos! 
 

KURSE FÜR ERWACHSENE 
 
Yoga für Anfänger 
Termin: Do. 18.30 ‑ 19.30 Uhr,  
mit Nati Cohen (Yogalehrerin) 
Beitrag: € 100,— (8 Einh.) 
Anmeldung: Tel. 0664 / 73712018 
Infos im Facebook Tripura Bala Yoga oder auf 
Instagram tripurabala.yoga 
  
Wenn nicht anders angegeben, finden alle Kurse 
im Pfarrzentrum Hopfgarten statt!  
Mehr Informationen über uns und unsere Veran‑
staltungen, sowie die Möglichkeit zur Anmeldung 
für Kurse unter www.ekiz‑hopfgarten.org  

Euer Ekiz-Team
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Kids Cup Innsbruck 
 
Beim ersten Kids Cup des Jahres waren 14 Kinder der 
LG Pletzer Hopfgarten mit dabei. Besonders stark prä‐
sentierte sich Kristian Vidakovic in der Klasse U12. Er 
wurde 3. im 60m Lauf, 3. im Weitsprung und 2. beim 
Ballstoß. Lilly Sammer wurde beim ersten Wettkampf 
der Saison 3. im Weitsprung und 2. im 60m Lauf. Ihre 
kleine Schwester Paula sprintete in der Klasse U8 auf 
Platz 2. 
 
Ergebnisse:  
MU12     60m       3. Kristian Vidakovic 
                Weit       3. Kristian Vidakovic 
                Ballst.    2. Kristian Vidakovic 
WU14     60m       7. Hanna Gasser 
                                19. Antonia Misslinger 
                                23. Theresa Treichl 
                                25. Emma Silberberger 
                Hürden 15. Emma Silberberger 
                                18. Hanna Posthoorn 
                Hochsp  12. Emma Silberberger 
                                14. Hanna Posthoorn 
                Weit       11. Antonia Misslinger 
                                18. Emma Silberberger 
                                19. Theresa Treichl 
                Kugel     5. Antonia Misslinger 
                                9. Hanna Posthoorn 
                                14. Theresa Treichl 
WU12     60m       2. Lilly Sammer 
                                4. Sofia Misslinger 
                                9. Paula Silberberger 
                                14. Sina Siedler 
                                17. Pauline Lerch 
                                20. Sarah Gschwandtner 
                Weit       3. Lilly Sammer 
                                6. Paula Silberberger 
                                9. Sina Siedler 
                                14. Sofia Migliori 
                                15. Pauline Lerch 
                                21. Sarah Gschwandtner 
                Ballst     5. Lilly Sammer 
                                7. Pauline Lerch  
                                9. Sofia Migliori 
                                10. Paula Silberberger 
                                13. Sarah Gschwandtner 
                                15. Sina Siedler 
WU10     60m       8. Fabienne Fuchs 
                Weit       5. Fabienne Fuchs 
                Ballst     4. Fabienne Fuchs 
WU8       60m       2. Paula Sammer 
                                9. Abby Treasure 
                Weit       6. Paula Sammer 
                                9. Abby Treasure 
                Ballst     7. Paula Sammer 
                                10. Abby Treasure 
Staffel U12:          2. Platz (Lilly Sammer, Paula Silber‐ 
                                berger, Sofia Migliori) 
Staffel U10:          5. Platz (Paula Sammer, Abby  
                                Treasure, Fabienne Fuchs) 

Winter Crosslauf Kramsach  
WU8: 3. Paula Sammer / 6. Abby Treasure 
MU8: 5. Fabian Prem 
MU10: 4. Maximilian Hausegger 
WU14: 3. Hanna Gasser

Fabienne

Sarah

Unsere Jüngsten

Kristian

Paula Silberberger

Mannschaft Kids Cup mit Trainerinnen



HOPFGARTNER BLATTL

46   März 2020

Auch in diesem Monat standen 
wieder zahlreiche Rennen un‐
serer alpinen Skirennläufer auf 
dem Programm! Es konnten 
sehr viele tolle Ergebnisse er‐
zielt werden, auch unsere star‐
ken mannschaftlichen Ergeb‐
nisse können sich sehen lassen! 
 
Ergebnisse unserer Rennläufer: 
 
18.01.2020: Salzburg Milch Kids Cup 2020  
ÖSV Landeskinderrennen Tirol, Cross in Mösern – 
Seewaldalm 

Klassensieger: Philipp Sandbichler 
1. Philipp Sandbichler, 2. Emily Sieberer, 9. Samuel 
Fuchs, 14. Lukas Prem, 23. Maximilian Sandbichler  
 
19.01.2020: Raiffeisen Bezirkscup Kombi Race,  
Cross in Lanzenberg 
Bei diesem Wettbewerb konnten wir gleich mit 4 Klas‐
sensiegern aufwarten!  
Gratulation, sensationelle Leistung! 

1. Samuel Fuchs, 1. Emily Sieberer, 1. Lukas Prem,         
1. Philipp Sandbichler, 6. Julius Petzer, 9. Paul Friedle, 
10. Leni Gottinger, 11. Laurenz Six, 13. Amelia Rappl, 
14. Maximilian Sandbichler, 15. Moritz Erharter,          

16. Maximilian Hausegger, 17. Luca Pletzer, 17. Felix 
Fuchs, 20. Maximilian Franzl, 21. Moritz Kirchmair,     
22. Lukas Rauter, 22. David Rauter, 24. Max Kirchmair 
 
19.01.2020: UNIQA Masters Cup Tirol ‑  
35. Peter‑Anich‑Lauf, Riesenslalom in Oberperfuss 
1. Rennen: 2. Anton Lindner 
2. Rennen: 3. Anton Lindner  
 
25.01.2020: Klubmeisterschaft 2019/20,  
Riesenslalom Foisching 
Am 25.01 vormittags fand 
unsere Klubmeisterschaft 
am Foischinghang in Hopf‐
garten statt.  
Als Klubmeister wurden 
heuer Magdalena Bayer 
bei den Damen und Chris‐
topher Riedmann bei den 
Herren gekürt.  
Die Ergebnisliste können 
Sie sich auf unserer Homepage unter www.schiklub‐
hopfgarten.at herunterladen. Wir danken für die rege 
Beteiligung, den vielen Helfern für die super Unter‐
stützung und unserem Bürgermeister Paul Sieberer 
für die Beteiligung an der Preisverleihung. 
 
25.01.2020: Salvenschitag 2019/20, Riesenslalom, 
Foisching 
Am 25.01 nachmittags fand unser Vereins‐, Betriebs‐, 
und Familienstaffelrennen am Foischinghang in Hopf‐
garten statt. Mit über 200 Startern waren wir so stark 
besetzt wie seit 12 Jahren nicht mehr. Am Abend fand 
die Preisverleihung im Sportresort Hohe Salve mit Li‐
veband und Tombola statt. Es war eine sehr gelungene 
Veranstaltung. Danke an alle Sponsoren, Unterstützer 
und Helfer. Ohne Euch wäre so eine große Veranstal‐
tung nicht möglich. Vergelts Gott.  

Ergebnisse Familien: 1. Familie Riedmann (Christop‐
her Riedmann, Hanspeter Riedmann, Johann Ried‐
mann), 2. Familie Bayer (Magdalena Bayer, Klaus 
Seitz, Mich Bayer), 3. Die Sandbichler‘s (Hannes Sand‐
bichler, Maximilian Sandbichler, Philipp Sandbichler)  
 
Ergebnisse Betriebe: 1. Fliesen Hölzl (Josef Fuchs, 
Norbert Hölzl, Hanspeter Pletzer), 2. HB‐Lindner 1 
(Anton Lindner, Mario Lindner, Christian Sandbich‐
ler), 3. Schischule Alpin 2 (Tati Hohenauer, Hausl Sie‐
berer, Max Plank)  
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Ergebnisse Vereine:  
1. Schiklub Kelchsau 2 (Paul 
Fuchs, Hanna Wechselberger, 
Franz Erharter), 2. Schiklub 
Kelchsau 1 (Stefan Misslinger, 
Franz Fankhauser, Jimmy Lah‐
ner), 3. Schiklub Itter (Simon 
Fuchs, Jakob Fuchs, Jonas Fuchs)  
 
Weitere Ergebnisse auf unserer  
Homepage schiklub‐hopfgarten.at 
 
24. Int. Koasamandlrennen /  
Kinder Slalom / Eichenhof  

2. Samuel Fuchs, 2. Maximilian 
Sandbichler, 8. Maximilian Hauseg‐
ger, 9. Lukas Prem, 9. Moritz Erhar‐
ter  
 
01.02.2020: Raiffeisen Bezirks‑
cup Kinder SL, Slalom in der 
Kelchsau  
 
Klassensieger: Lukas Prem 
1. Lukas Prem, 2. Julius Petzer,       
6. Maximilian Hausegger, 8. Paul 

Friedle, 9. Maximilian Franzl, 10. Mo‐ 
ritz Erharter, 12. Felix Fuchs,        
13. Lukas Rauter, 17. Moritz Kirch‐
mair, 18. Max Kirchmair, 18. Anton 
Petzer, 20. David Rauter, 
 
02.02.2020: Raiffeisen Bezirks‑
cup Schüler, Slalom in Waidring  

Herzliche Gratulation unserm Be‐
zirksmeister im Slalom, Christop‐
her Riedmann! 
 
08.02.2020: TIWAG Alpine Ski 
Cup, Riesenslalom I in Reith im 
Alpbachtal  
1. Rennen: 1. Paula Margreiter,        
3. Anton Lindner, 6. Robert Suttner 
2. Rennen: 1. Paula Margreiter,        
3. Anton Lindner, 6. Robert Suttner   

 
08.02.2020: 51. Tiroler Kinder‑
skitag, Riesenslalom Skigebiet 
Penken / Horberg   
7. Philipp Sandbichler, 8. Leni Got‐
tinger, 9. Julius Petzer, 12. Lukas 
Prem  
 
10.02.2020: 4. Hero Kids Race 
Tirol 2020, Kombi Race in Ober‑
perfuss  
12. Laurenz Six  

Preisverleihung bei der Klubmeisterschaft 2019/20

Die Ausgaben des Hopfgartner Blattl stehen auch als pdf Download zur Verfügung: www.hopfgarten.tirol.gv.at 
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Aktuelles vom 
 
 
 
 
 
Winter World Masters  
Games 2020  
Von 10. bis 19. Jänner 2020 fanden 
in Innsbruck die 3. Winter World 
Masters Games statt. Bei den 
Spielen konnten sich begeisterte 
Athleten ab 30 Jahren internatio‐
nal messen. Mehr als 3000 
Athleten kämpften dabei um über 
2500 Medaillen in 12 Sportarten. 
Die Mastersfahrer des SC Kelchsau 
erzielten dabei folgende Ergeb‐
nisse: 
RTL    B7      1.  Fuchs Josef 
            B7      8.  Pletzer Hanspeter 
            C6      7.  Fuchs Margit  
            A4      5.  Hölzl Norbert 
SL       B7      2.  Fuchs Josef 
            B7      6.  Pletzer Hanspeter 

 
Bezirkscup der Kinder 
 
Am 1. Februar 2020 führte der 
Schiclub Kelchsau ein Bezirks‑
cuprennen der Kinder durch.  
Die Kinder fuhren einen Slalom auf 
der anspruchsvollen Strecke der 
Talabfahrt Hofstattbahn.  
Trotz eines Warmwettereinbruchs, 
sehr weichen Pistenverhältnissen, 
dem Einsatz von vielen Helfern 
und die gute Zusammenarbeit im 
SC‐Team war eine tadellose Orga‐
nisation und Abwicklung des 
Rennens möglich. Bei dieser Gele‐
genheit möchte sich der Schiclub 
zunächst bei der Bergbahn 
Kelchsau mit Eberl Friedl und dem 

Liftpersonal bedanken, denn ohne 
sie wäre solch eine Veranstaltung 
gar nicht denkbar. Weiters gilt ein 
Dank den Rutschern, Torrichtern 
und Inge Bergmann, die ihre 
„Hittä‐Terrasse“ für den Ausschank 
des Schiclubs zur Verfügung ge‐
stellt hat.  
Außerdem bedankt sich der SC 
Kelchsau beim SK Hopfgarten und 
SC Itter für das Verleihen der 
Slalom Torstangen und bei der 
Bergrettung Hopfgarten mit Marg‐
reiter Helmut. Danken möchte der 
Verein auch dem Bürgermeister 
Paul Sieberer, der die Preisvertei‐
lung durch seine Anwesenheit sehr 
aufwertete.  
Der SC Kelchsau gratuliert allen 
TeilnehmerInnen zu den tollen 
Leistungen!  
 
Hopfgartner Schitag  
Am 25. Jänner 2020 fand der 
Hopfgartner Schitag statt, bei dem 
der SC Kelchsau mit drei 
Vereinsstaffeln teilnahm. Bei 
strahlendem Sonnenschein und 
einer sehr gut präparierten 
Rennpiste gingen dabei über 200 
LäuferInnen an den Start. Für die 
tadellose Abwicklung des Rennens 

und der hohen Starterzahl möch‐
ten wir dem Schiklub Hopfgarten 
gratulieren!  
Die drei Staffeln des SC Kelchsau 
belegten folgende Plätze: 
1. Platz mit Wechselberger Hanna, 
Fuchs Paul und Erharter Franz 
2. Platz mit Fankhauser Franz, 
Misslinger Stefan und Lahner 
Jimmy 
10. Platz mit Fankhauser Maximi‐
lian, Feller Matthias und Erharter 
Florian 
 
Ergebnisse unserer Kinder und 
Schüler:  
Bezirkscup Kombi Race  
in Going: 
U11m 7. Erharter Florian 
U12m 2. Fankhauser Maximilian 
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Salzburg Milch Kids Cup 2020 –  
ÖSV Landeskinderrennen Tirol: 
U11m 20. Erharter Florian 
U12m 10. Fankhauser Maximilian 
 
24. Int. Koasamandlrennen  
Slalom in St. Johann: 
U11m 3. Erharter Florian  
U12m 4. Fankhauser Maximilian 

Bezirkscup Kinder SL in der  
Kelchsau: 
U11m 6. Erharter Florian 
U12m 2. Fankhauser Maximilian 
 
Ergebnisse unserer  
Mastersfahrer: 
 
Masterscup RTL in Oberperfuß: 
AK IIb  2./2. Hölzl Norbert 
 
FIS‑Masterscup SL Chatel (FRA): 
AK IVa 2. Fuchs Paul 

TIWAG Alpin Cup in Reith i. A.: 
2./4.  Wechselberger Hanna 
17./—  Fuchs Josef 
20./19.  Fuchs Paul 
15./21.  Hölzl Norbert 
 
Vielen Dank unseren Sponsoren 
für die Unterstützung!!! 
 
Der Ausschuss gratuliert allen akti‐
ven Rennläufern für ihre großarti‐
gen Leistungen und wünscht allen 
weiterhin viel Glück und Erfolg bei 
den nächsten Rennen! 
 
Viel Glück wünschen wir auch den 
Schiclubmitgliedern, die vom 23. 
bis 28. März 2020 in Göstling 
(AUT‐NÖ) bei der FIS Masters WM 
2020 teilnehmen.  

Gesamttiroler Meisterschaft Schi Alpin 2020  
Parasport mit Austriacup - Wertung           vom 12.03.2020 bis 15.03.2020 
 
Donnerstag   12.03.2020        08:00 – 12:00 Uhr      Super‐G Training  
Freitag            13.03.2020        10:00 Uhr                     Start Super‐G  
Samstag         14.03.2020        09:45 Uhr                     Start SL 1. DG, Start 2. DG im Anschluss  
Sonntag          15.03.2020        09:45 Uhr                     Start RSL 1. DG, Start 2. DG im Anschluss  

Der  
SC Kelchsau  
freut sich  
auf viele  
Zuschauer!



Freitag, 13. März 
Bergsteiger‑Treff 
 
Beim AV‐Abend werden 
wir diesmal den “zielge‐
nauesten AV‐ler” ermit‐
teln ‐ wir haben die Bah‐
nen des Salvenaland 
Hopfgarten für einen Ke‐
gelabend reserviert.  
Treffpunkt um 18:30 Uhr 
bei der Garage der Fa. Er‐
harter. 
Hans Erharter,  
Tel. 0664 33 87 319 
 
 
Alpinteam 
 
Samstag, 7. März 
Skitour Schwarzkopf  
(2765 m), Bad Fusch 
Aussichtsreiche, an‐
spruchsvollere Skitour 
von Bad Fusch aus (An‐
fahrt über Fusch an der 
Glocknerstrasse), insge‐
samt 1600 Hm, nordsei‐
tig. Man kann bis zum 
Gipfel mit Ski gehen 
(gute Spitzkehrentechnik 
erforderlich).  
Gesamte Gehzeit ca. 4h. 
Treffpunkt Gemeinde‐
parkplatz Brixen, die Ab‐
fahrtszeit wird bei der 
Anmeldung bekanntge‐
geben. Bei ungünstiger 
Lawinen‐ und Schneesi‐
tuation wird eine Tour in 
ein anderes Gebiet unter‐
nommen. 
Sepp und Gertraud Straif, 
05334 8516 oder 0680 
20 71 771 
 
Freitag, 13. bis Sonntag 
15. März 
Skitouren Wochenende 
Südtirol 
Die Skitouren‐Wochen‐
enden von Peter und Edi 
haben über die letzten 
Jahre den Ruf aufgebaut, 
stets bei besten Bedin‐
gungen in traumhaften 
Tourengebieten stattzu‐
finden. Dieses Jahr geht 

es nach Südtirol ins Mat‐
schertal/Vinschgau ‐ in 
die südlichen Ötztaler 
Alpen. Dort warten viele 
hohe und schöne Berge 
auf uns. Die Anfahrt er‐
folgt Freitag früh mit 
PKWs. 
Peter Prem und Edi We‐
lebil, Tel. 0664 26 22 516 
 
Freitag, 3. bis Sonntag 
5. April 
Skihochtouren‑Wochen‑ 
ende auf der Winne‑
bachseehütte 

Die relativ kleine Hütte 
in Gries im Ötztal bietet 
ein traumhaftes Touren‐
gebiet mit zahlreichen 
Tourenmöglichkeiten in 
allen Schwierigkeitsgra‐
den. Mögliche Ziele sind 
unter anderen Breiter 
Grießkogel (3278m) und 
Winnebacher Weißkogel 
(3182m).  
Anforderung: ca. 1200Hm 
Anstieg, skitechnisch mit‐ 
telschwer 
Andreas Fuchs,  
Tel. 0664 23 14 992 

Seniorengruppe 
 
Mittwoch, 4. März 
Skitour Kitzbüheler 
Alpen 
Das Ziel dieser Skitour in 
den Kitzbüheler Alpen 
wird je nach Schneelage 
ausgewählt.  
 
Anforderung: ca. 900 Hm 
Anstieg in ca. 2,5 Stun‐
den, skitechnisch leicht 
bis mittelschwer. 
Jakob Gossner,  
Tel. 0676 92 55 911 
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19 Teilnehmer starteten zu früher Morgenstunde von Weerberg Richtung Weidener Hütte. Über Wald- 
und Almgelände, an Zirben vorbei erreichten wir zuerst unser erstes Gipfelziel - das Alpköpfl. Über einen 
breiten Bergrücken ging es danach weiter bis zur Roßlaufspitze (2248m). An einem Bilderbuchtag konn-
ten wir das Panorama bei der Gipfeljause besonders genießen. Auch wenn schon viele Spuren vorhan-
den waren, konnten wir immer noch den traumhaften Pulver genießen und mit unseren Schwüngen 
noch eigene schöne Linien in den Schnee zeichnen. 

Bei herrlichem Skiwetter machten sich 20 AV-Senioren auf ins Skigebiet Mayrhofen. Wir fuhren auf 
traumhaften Pisten vom Penken bis nach Lanersbach und wieder retour. Ein netter Einkehrschwung 
komplettierte den perfekten Skitag. 
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Mittwoch, 18. März 
Das genaue Ziel dieser Skitour ‐ 
die ebenfalls skitechnisch mit‐
telschwer in ca. 2,5 Stunden 
über ca. 900 Hm geht ‐ wird je 
nach Schneelage ausgewählt. 
Inge Holaus,  
Tel. 0664 51 29 156 

 
Extrem Gmiatlich 
 
Dienstag, 24. März 
„Extrem Gmiatlicher“ Skitag 
im Kühtai 
Wir starten das heurige Wan‐
derjahr mit einem Skitag am 
24. März im Skigebiet Kühtai. 
Der Ort liegt auf 2020 m Seehö‐
he und verfügt über 9 Auf‐
stiegshilfen, sehr interessante 
und bestens präparierten Pis‐
ten zu noch vernünftigen Prei‐
sen (Tageskarte unter € 30, 
außerdem gilt auch die Tirol 
Snow Card). Da wir wieder mit 
einem Bus fahren bitten wir um 
rechtzeitige Anmeldung.  
Marianne und Hubert Kofler,  
Tel. 0664 18 80 212 oder 
0664 55 00 300 

Warum Alpenvereinsmitglied werden? 
 
‐   Ermäßigungen auf über 1.700 Schutzhütten in ganz Europa und bei  
     zahlreichen Partnern 
‐   Eine vielfach bewährte und weltweit gültige Bergekosten‐ und  
     Rückholversicherung 
‐   Abwechslungsreiches und attraktives Tourenprogramm für alle  
     Altersgruppen 
‐   Geführte Berg‐, Klettersteig‐, Mountainbike‐ und Schneeschuhtouren 
‐   Kinderklettern und regelmäßige kindgerechte Aktivitäten 
‐   Seniorengerechte Bergtouren zu den schönsten Zielen in Nord‐,  
     Ost‐ und Südtirol 
‐   Ein‐ und Mehrtages‐Skitouren für Anfänger, Fortgeschrittene  
     und Könner 
‐   Hochtouren auf die schönsten 3000er und 4000er der Alpen 
‐   Gesundheitsaspekt ‐ durch Bewegung in freier Natur 
‐   Hochwertige, finanziell geförderte Ausbildungsmöglichkeiten 
‐   Alle Veranstaltungen werden von unseren ausgebildeten Touren‐ 
     führern, fallweise auch mit staatlich geprüften Bergführern  
     durchgeführt 

 
Nähere Informationen bei unserem Obmann,  
Hubert Kofler, 0664 18 80 212 
 
Online Mitglied werden auf: 
www.alpenverein.at/Mitgliedwerden 
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Rund 100 Athleten aus 
sechs Nationen konnten 
sich für die 4. Sportrodel 
Weltmeisterschaften in 
Hopfgarten auf der Bär‐
möser‐Rennbahn qualifi‐
zieren. 12 Einsitzer und 3 
Doppelsitzerpaare gin‐
gen vom CDR an den 
Start. Zum lautstarken 
Anfeuern kamen die 
Volksschulen Penning‐
berg und Kelchsau sowie 
die NMS Hopfgarten. Am 
Abend fand die Sportler‐
messe in der Pfarrkirche 
mit anschließendem Ein‐
zug der Nationen, Schüt‐
zenkompanie Hopfgar‐
ten, Bundesmusikkapelle 
Hopfgarten und die Fah‐
nenabordnungen der Ver‐ 
eine in die Salvena statt. 
 
Am Samstag ging ein 
Wertungslauf der Dop‐
pelsitzer und zwei Wer‐
tungsläufe der Einsitzer 
über die Bühne. Am 
Abend wurden die Me‐
daillen bei der Siegereh‐
rung für die Junioren und 
Masters überreicht. 
 
Margit Bucher krönte 
sich zur Damen Masters‐
Weltmeisterin.  
Bei den Herren Masters 
ging der Weltmeistertitel 
an Christian Bucher. 
 
Sarah Bucher landete auf 
den hervorragenden fünf‐ 
ten Rang bei den Junio‐
ren weibl. Bei den Junio‐
ren männl. ging die Bron‐
zemedaille an Hannes 

Lindner. Lukas Bucher 
konnte den guten sech‐
sten Platz einfahren. 
Nach der Prämierung der 
Sieger fand der Rodler‐
ball mit VolxTirol in der 
Salvena statt. 
 
Weitere Platzierungen  
unserer CDR Rodler:  
Sophia Misslinger 9. Platz 
Junioren, Hansjörg Hölzl 
10. Platz Masters 
Simon Lindner 8. Platz 
Junioren, Jonas Egger 14. 
Platz Junioren 
Hanspeter Bucher 9. Platz, 
Patrick Kruckenhauser 
15. Platz, Bernhard Gastl 
17. Platz in der allgemei‐
nen Herren Klasse. 
 
Für das Finale am Sonn‐
tag dürfen die zehn be‐
sten Damen und die 20 
besten Herren an den 
Start gehen. Davon gin‐

gen Margit Bucher, Chris‐
tian Bucher, Hannes 
Lindner und Hanspeter 
Bucher für den CDR an 
den Start. 
Sehr erfreulich war, dass 
es zwei CDR‐Fahrer (Ju‐
niorenfahrer Hannes 
Lindner und Masters 
Fahrer Christian Bucher) 
in das Team AUT II für 
den Team Bewerb schaff‐
ten. 
 
Das Brüderpaar Christi‑
an und Hanspeter Bu‑
cher krönten sich zum 
Doppelsitzer Weltmeis‐
ter. Das Duo Lukas Bu‐
cher/ Simon Lindner 
landete auf Platz acht, 
Hannes Lindner/ Jonas 
Egger auf Platz zehn. 
Den Sieg bei den Damen 
holte sich Verena Frisch‐
mann aus Österreich. 
Margit Bucher wurde am 

Finaltag achte. Bei den 
Herren konnte Maximili‐
an Preindl aus Italien sei‐
nen Weltmeister Titel 
verteidigen. Christian Bu‐ 
cher fuhr auf Rang acht, 
Hannes Lindner wurde 
13. und Hanspeter Bu‐
cher 16. 
 
Tausende Zuschauer wa‐
ren an den drei Rennta‐
gen entlang der ganzen 
Rennstrecke unterwegs, 
Gänsehautfeeling pur. 
Nach tagelangen Aufbau‐
arbeiten bei Regen und 
Schneefall wurde der 
CDR bei der Weltmeister‐
schaft mit Kaiserwetter 
belohnt. 
 
Der Club der Rodler 
Hopfgarten bedankt sich 
für die großartige Unter‐
stützung zahlreicher Hel‐
fer und Sponsoren. 

Sportrodel Weltmeister am Penningberg gekürt 
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Die Herren des VC Klafs 
Brixental legen bis jetzt 
eine starke Saison hin. 
Mitte Jänner hatte man 
schon mit Platz 3 den 
Halbfinal‐Einzug in der 
Landesliga A fixiert. Am 
Montag wurde nun auch 
der Aufstieg ins Halbfina‐
le des Tiroler Cup ge‐
feiert, und das trotz eini‐
ger krankheits‐ und ver‐
letzungsbedingter Aus‐
fälle. 
In der Landesliga treffen 
die Brixentaler nun auf 
den amtierenden Meister 
TI Volley Innsbruck. In 
einem Hin‐ und Rück‐
spiel bzw. einem mög‐
lichen Entscheidungs‐
spiel wird der Finalist 
um die Tiroler Meister‐
schaft ermittelt. „Im 
Halbfinale haben wir mit 
einem starken Gegner 
gerechnet – jetzt ist es 
am letzten Spieltag doch 
noch die TI Volley gewor‐
den. Das letzte Duell am 
19. Jänner haben wir in 

einem dramatischen Spiel 
denkbar knapp mit 2:3 
verloren, somit ist ei‐
gentlich alles offen“, 
freut sich Obmann und 
Spielertrainer Rudi Mi‐
halic über zumindest 
zwei interessante Par‐
tien. 
Selbstvertrauen sollten 
sich die VCB‐Spieler für 
die kommenden Spiele 
auf jeden Fall geholt 
haben, denn am vergan‐
genen Montag wurde im 
Tiroler Cup Hypo Tirol, 
trotz einiger Ausfälle, 
klar mit 3:0 besiegt. Die 
Innsbrucker hatten dem 
druckvollen Spiel des VC 
Klafs Brixental nichts 
entgegenzusetzen.  
Im Cup steht der Gegner 
noch nicht fest, da die 
Auslosung erst nächste 
Woche stattfindet. Das 
Ziel ist der Herren ist auf 
jeden Fall für beide Be‐
werbe klar – „Wir wollen 
um den Titel mitkämp‐
fen!“                               RM 

 HOHESALVE.AT

Dinner & Wine
 IM DAS BRIXX

Das Brixx Restaurant & Weinbar lädt zum Dinner & Wine* 

mit einem 5-Gang Menü inkl. Weinbegleitung  

am Freitag, den 6. März ab 18.30 Uhr ein:

 

Tartar von der gebeizten Lachsforelle / Apfel / Kren / Frisée

Weincremesuppe / Blätterteig

Bärlauchrisotto / Tomate / Rucola

Duett vom Kalb geschmort und rosa gebraten /  
Süßkartoffel / Kürbis / Rosmarin

Schokoladenmousse / Rhabarber / Himbeeren

€ 89,- PRO PERSON

WEITERE GENUSS UND ERLEBNIS TIPPS:

FREITAG, 27.03.2020 AB 18.00 UHR

Weinverkostung mit Weingut Erich & Walter Polz

 SONNTAG, 12.04.2020 AB 11.00 UHR

Köstlicher Osterlunch*: 3-Gang Menü mit Vorspeisen- 
und Dessertbuffet, Live-Musik durch die OldFlegl

SONNTAG, 10.05.2020 AB 9.00 UHR

Muttertagsbrunch* mit Live-Musik durch die OldFlegl

 
*TISCHRESERVIERUNG  ÖFFNUNGSZEITEN 

T +43 5335 2420 Täglich 10.00 – 24.00 Uhr
E restaurant@hohesalve.at

SCHON DIE BRIXX  

STEAKS  
PROBIERT? 
Genießen Sie ein  
edles und zartes  
Stück Fleisch.

VC Klafs Brixental:  
Herren in der Landesliga A und im 
Cup im Halbfinale
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Stellenangebote und Kleinanzeigen

Wohnung im Zentrum 50 m² mit eigenem Schlaf‐
zimmer und Parkplatz ab 1. April zu vermieten. 
Tel Nr. 0664 92 13 320  
 
Nachmieter gesucht ‑ ab April 2020  
Für ca. 80 m² große 3‐Zimmer‐Wohnung. 
Sonnige und ruhige Lage in Hopfgarten. Küche, 
Balkon, große überdachte Terrasse, Garten und PKW‐
Stellplatz.  
Miete EUR 790,00 monatlich inkl. Betriebskosten. 
Tel.: 0664 12 44 114 
 
Neuwertige 2‑Zimmer Wohnung  
in Hopfgarten/Penningberg  ab März 2020  
zu vermieten 
57m2 mit großem Dachboden und Balkon und eigenem 
Eingang. Küche, Bad/Dusche, Wohnzimmer, Schlaf‐
zimmer bei Interesse auch Möbelstücke zum ablösen. 
Parkplatz vorhanden. 
Idyllische und ruhige Lage unweit vom Dorf  
(10 Gehminuten). 
Anfrage ab 16 Uhr unter 0660‑8100412 

Wie suchen ab dem Sommer 
2020 eine/n engagierten und 

interessierten Lehrling als 

Karosseriebau-
techniker/in.

Wenn Du Interesse hast, 
melde dich bitte Telefonisch 

oder per E-Mail.

Die Redaktion des Hopfgartner Blattl erreichen Sie unter:  
Telefon 0 53 35 / 22 05 - 95 oder per Mail: zeitung@hopfgarten.tirol.gv.at  

Redaktionsschluss: Montag, 16. März 2020, 10.00 Uhr

Wohnbaufinanzierung der 
Volksbank mit TOP-Beratung 
 
Die Wohnbauberater der Volksbank Tirol helfen Ihnen, 
mit maßgeschneiderten Finanzierungsvarianten und 
höchstmöglichen Förderungen Ihren Wohntraum zu 
verwirklichen. 
 
„Als Hausbank tausender 
Tiroler sind wir gerne die 
erste Anlaufstelle bei 
Wohnbaufinanzierungen in 
unserer Region.“ 
 
Martin Taxacher, 
Wohnbauberater der 
Volksbank in Hopfgarten 
 
Bevor Sie sich in Baupläne stürzen, Grundrisse 
studieren und Objekte besichtigen: Nehmen Sie 
sich zuallererst viel Zeit für alle Fragen der 
Baufinanzierung. Schließlich gleicht kein Wohn‐
baukredit dem anderen. So individuell wie jedes 
Zuhause ist auch die Wohnfinanzierung. Darum 
ist es ratsam, sich zu Beginn mit den wichtigsten 
Begriffen vertraut zu machen, damit Sie gut vor‐
bereitet ins Beratungsgespräch mit der Bank 
gehen können. Nehmen Sie Ihre Finanzen unter 
die Lupe und tragen Sie so viele Informationen 
wie möglich zusammen. 
 
WOHNKREDIT‑RATGEBER 
Als Wohnbau‐Bank für Tirol haben wir für Sie die 
Bausteine für einen Wohnbaukredit in informati‐
ven Broschüren zusammengefasst. Dazu gibt es 
jede Menge nützlicher Checklisten. Der Wohnkredit‐ 
Ratgeber ist für alle, die ihren Traum vom 
Eigenheim bald verwirklichen wollen: Keine 
Werbung, keine Floskeln; dafür jede Menge prak‐
tische Tipps für den Wohnkredit.  
 
Höchste Zeit, dass auch Ihr Wohntraum in Er‐     
füllung geht! Vertrauen Sie bei Ihrer Wohnfinan‐
zierung auf eine starke Tiroler Regionalbank. 
Machen Sie uns zu Ihrer Hausbank.  
 
Nähere Informationen und Termin‑  
vereinbarungen unter Tel. 050 566 bzw. 
www.volksbank.tirol/wohnbaufinanzierung. 



T E R M I N E  I M  M Ä R Z  2 0 2 0
Sonntag,       01. März 2020    ab 09.30 Uhr          Große Bergschafausstellung - Salvenaland - Hopfgartner Bergschafzüchter
Sonntag,       01. März 2020    11.00 Uhr               Fastensuppe im Pfarrzentrum Hopfgarten  
Freitag,         06. März 2020    19.00-23.00 Uhr    Offene Tiroler Meisterschaften 2020 - Salvena - Boxclub Unterberger
Samstag,      07. März 2020     13.30 Uhr                Vereins-, Betriebs- u. Familienrodeln - Rennstrecke Haagalm - CDR 
                     07. - 29.03.2020                                 Skihütten-Gaudi-Wochen - SkiWelt  
Samstag,      07. März 2020                                    Weißwurtsparty m. d. Zillertaler Mander auf der Stoagrub'n Hütte
Mittwoch,     11. März 2020    19.30 Uhr                Filmabend in der Salvena Hopfgarten - Mediathek Hopfgarten 
                     13. - 15.03.2020                                Tiroler Meisterschaft Behindertensport - Kelchsau
Samstag,      21. März 2020    20.00 Uhr               Jahreshauptversammlung TEV Hopfgarten - Kulturraum Salvena
Dienstag,      24. März 2020    19.30 Uhr                Forsttagsatzung 2020 - Salvena  
Samstag,      28. März 2020    19.00 Uhr               Jugendgottesdienst - Pfarrkirche Hopfgarten  
Samstag,      28. März 2020    20.30 Uhr                Filmpräsentaion von "AUROREM" - Schmiede Hopfgarten
Sonntag,       29. März 2020    10.00 Uhr               Jahreshauptversammlung Kameradschaftsbund Hopfgarten - Salvena
                                                  
VORSCHAU                                                      
Donnerstag, 02. April 2020    Problemstoffsammlung 
Samstag,      04. April 2020    Frühjahrskonzert der MK Hopfgarten  
Sonntag,       05. April 2020    Ostereierschießen - Eishalle Kelchsau  
Mittwoch,     08. April 2020    Filmabend in der Salvena Hopfgarten - Kinderfilm  
Mittwoch,     08. April 2020    Filmabend in der Salvena Hopfgarten  
Sonntag,       12. April 2020    Landjugendball Hopfgarten - Salvena  
Samstag,      25. April 2020    Maiblasen am Glantersberg/Gruberberg und Grafenweg  
Samstag,      25. April 2020    Floriani Kirchgang - Kelchsau  
Sonntag,       26. April 2020    Frühschoppen Kirchenchor Hopfgarten  
Donnerstag, 30. April 2020    Maibaumaufstellen - Salvena-Parkplatz  
Donnerstag, 30. April 2020    Erwachsenen-Abend - Salvena  
Freitag,         01. Mai 2020      Maiblasen Marktbereich  
Freitag,         01. Mai 2020      Maitanz des TEV Hopfgarten mit der Schuhplattlergruppe Hopfgarten
Samstag,      02. Mai 2020      Floriani mit Prozession  
Freitag,         08. Mai 2020      Frühjahrskonzert der MK Kelchsau  
Mittwoch,     13. Mai 2020      Filmabend in der Salvena Hopfgarten  
Sonntag,       17. Mai 2020       Erstkommunion - Pfarrkirche Kelchsau  
Mittwoch,     20. Mai 2020      Konzert der jüngsten Musikschüler  
Donnerstag, 21. Mai 2020      Erstkommunion - Pfarrkirche Hopfgarten  
Samstag,      23. Mai 2020      Hallenfest und Fahrzeugweihe - Feuerwehrhaus Hopfgarten  
 
D A U E R V E R A N S T A LT U N G E N :   
Jeden Montag:               19.30 Uhr                            Tischtennis - Sporthalle Hopfgarten  
Jeden Dienstag:             08.00-12.00 Uhr                 Sprechstunde Case Manager im Gemeindeamt Hopfgarten  
                                       18.00/18.30/19.00 Uhr       Haltungsturnen/Badminton/Fitness für alle - Sporthalle  
Jeden Mittwoch:            08.00-10.00 Uhr                 Sprechstunde des Bürgermeisters - nur nach Voranmeldung im Sekretariat 
                                       19.00 Uhr                            Fitness für Bauch-Beine-Po - Sporthalle  
Jeden Donnerstag:        09.00-11.00 Uhr                 Computeria in der Mediathek (Pfarrzentrum)  
Jeden 2. Donnerstag:    ab 17.00 Uhr                       Brodakrapfen im Hauserstüberl  
Jeden Freitag:                09.00-12.30 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr  Bauernmarkt im Bauernladl (Tel. 0676/9284890)
Jeden Samstag:             17.30 - 18.30 Uhr                Team Österreich Tafel - Rot Kreuz Stelle Brixental, Westendorf
Jeden 1. Sonntag im Monat:                                      EZA von 09.00 bis 11.15 Uhr geöffnet  
Jeden 2. - 4. Sonntag im Monat:                                EZA von 08.00 bis 10.30 Uhr geöffnet  
                                                                                    
Sprechtag Finanzamt:  09.03.2020 von 08.30  -  12.00 Uhr



Autohaus Fuchs, 6305 Itter, Brixentaler Str. 8 05335 / 2191-0, www.autofuchs.at  ✆

AUTO FRÜHLING
FR 20. und SA 21. März 2020, ganztägig bis 18.00 Uhr

EINL ADUNG ZUM

WÄHLEN SIE IHRE ANTRIEBSART 
ELEKTRO  |  HYBRID  |  BENZIN  |  DIESEL


